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Günstiger weiterer Verlauf der neuen
großen Schlacht.

Die Unfrtgen in den Vorstädten von
Krmentidre »!

Der Kbendberichl vom 17. Llpril.
W.T.-B. Berlin, 11. April, abends. (Amtlich. Drahtbericht.f

Dir Schlacht bei Armentieres nimmt weiterhin einen gna-
sti , e o B erl ° n f. Wir stn» in die B. rstadte mm Armen,
tieres eingedruugen. . .. „

Südlich von Estaire»  vmrde die Lawe an e,a,s«n
Stelle« überschritten. _ _ _

Die militärische Lage.
(Aon unserer Berliner Abteilung .)

L. Berlin, 11. April. (Eig. Drahtbericht, zb.) Wieder
hat ein deutscher Vorstotz an einer neuen Stelle ernge-
setzt. Nachdem am 5. April nördlich des Hauptgebr̂tes
i* r Oise - Sommeschlacht  ein Angriff von außer-
ordentlicher Stärke erfolgt war. der dann m den nächsten
Tagen weiter ausgebaut wurde, setzte die Oberste
.Heeresleitung am 9. noch weiter nördlichm der Gegend
von Warneton  zu einem neuen schlag an. Way-
rend man es früher nur mit Engländern und Fran¬
zosen zu tun hatte, sind, jetzt auch die Portuareien m
Mitleidenschaft gezogen. An der Anqrrsisstelle stellten
portugiesische Truppen das Zentrum dar und waren
rechts und links von Engländern flankiert. Das Zen-
trum wurde eingedrückt,  die ersten Linien über»
rannt,  und der Erfolg wurde vor allen: durch die her-
vorragende Tat des Leutnants Driebing.  der an
>em Überschreiten der Lys den größten Anteil hat, aufs. . ^ _ Ä- l. I Nevrvt »rt NCrtrifnt ? iinpr

Morgen-Kusgabe.

weiteste ausgenutzt. Schon bei dem ersten Vorstoß über
Ham-Nesle-Peronne war General F o ch genöttgt, von
seiner R ese r v ea r m ee bedeutende Teile ernzusetzen.
Die weiteren Kämpfe schwächten sein Heer erneut. Die
deutschen Erfolge bei La Baisse zwangen ferner zur Ver-
ivendung feindlicher Reserven, und bei den inngsten
Kämpfen wird der R e st der b e r ü h m t en R ese r v e-
i r mee sein Ende  finden, denn schon ist General Foch
a«nötigt, im Norden Divisionen in den Kampf zu wer-
fen. die bereits an der Somme  Verwendung gefun-
den haben. Die R i cht u n g des Vormarschs der die
englische Front außerordentlich scywer bedroht, laßt
langsam die Absichten der Obersten Heeresleitung klar
erkennen. Die Militärkritiker unserer Gegner waren
vielfach der Ansicht, daß ttotz der Schwere der Kampfe
die eigentliche Absicht der Deutschen, den Durchbruch zu
mzwingen, .wahrscheinlich an einer ganz anderen
Welle liege. Mehr und mehr zeigt sich iber. daß der
Kriegsplan, der diesen Operationen zugrunde liegt,
Zug für Zug die klare Absicht verfolgt, vor allem das
englische Heer außer Gerecht  zu setzen. Man
vermied — das ist wieder eine vollkommen neue
Takttk im Gegensatz zu den früheren schweren Kämpfen
- die großen, befestigten Mätze Arras. Lens und
Armentidres zu berennen. Wenn man dre Karte an-
siebt wird man bemerken, daß diese militärisch ausge-
bauten Städte mit ihren betonierten Kellern und mit
aller modernen Kunst angelegten Befestigungen aufge-
spart wurden: znm Angriff wurden die lchwachen Stel-
len des Feindes herausqesucht und diese Taktik machte
sich vor allem in den geringen  V er lu  st en, die
w i r bei den Operationen erlitten haben, geltend. Dre
Wirkungen des lebten Vorstoßes bei Warneton werden
nicht auf sich warten lassen, denn mit der Überschreitung
der Lys tritt eineB ed ro h un g des Vvernb o gens
ein. Das Vordringen weiter südlich  aber bedroht die
starken Kräfte, die zwischen dem La Dassäe-Kaaal und
der So m m ->. besonders bei A r r a s. stehen. Die nach-
sten Tage werden imfere Feinde vor scsi were Ent-
schlösse  stellen, denn jeder weitere Fortschritt erschwert
die R ü ckzn g s Möglichkeiten, Snt Hubert haben sich
die Engländer nordöstlich und ludweitlrch Albert  auf
harte Kämpfe eingelassen, man kann sagen, verbissen,
und werden von unseren Truvpen feitgehalten. Bei
St Waast-Estaires sind wir im V or d r i n g en begris-
fen imd der jüngste Stoß in der RichtungB ailleul
bedroht das gesamte, gut ausgebaute, wichtige, nördliche
Kampf- und Etappengebiet der Engländer.

Ein französisches Zugeständnis.
Br . Been, 11. April. (Eig. Drahtberichi. zb.) Ans Gens

wird gemeldet: Eine sehr besorgte HavaSnote gibt die
außerordentliche Wucht  de ? deutschen VorstoxeS
Mischen dem La - Basste - Kanal und Ar m en-
tieres  zu . ES handelt sich offenkundig um einen Ver,uch,
die französischen Reserven zu zersplittern. Den deutschen
Erfolg bÄ ArmenttrceS habe der dickte Nebel begunsttgt.

Englische Besorgnisse.
Br. Ha»«, 1t. April (Eig. Drahtbevicht. zb.) Die .Basler

«eldet aus  dem Haag: Von der frauzosischyl

Front wird gemeldet: Der Feind hält fortwährend Abschnitte
unserer Front unter schwerem Geschützfeuer,  O-
ist sehr wohl möglich, daß dir Deutschen einen neuen Versuch
machen, unsere Verteidigungsstelle in der Rahe
AmienS  zu umzingeln, um gleichzeitig einen Durchbruch
bei Arras  zu bewerkstelligen. Falls sie sudlichder Somme
Erfolg hätten, würden unsere Stellungen von Aloerr ms
znm Ancretal  unhaltbar werden.

Die Bilanz der ersten Phase der Schlacht
2  im westen in französischer Beleuchtung.

Das „Journal des Debets" vom 4. April  schreibt un¬
ter der Überschrift: „Die Bilanz der erstem Phase": „D:e
Vorteile,  welche die Deutschen errungen haben, sind unbe¬
streitbar. Sie haben glatt die fünfte  englische Armee ge¬
schlagen.  deren Führung dem General G o u gh entzogen
worden ist. Der Rückzug der 5. Armee hat tat ta
3. Armee  zur Folge gehabt. Dieser Rückzug hat sichn ich t
ohne fühlbare Verluste  an Menschen und Materr.rl
vollzogen. Der Feind ist in geringer Entfernung von
AmienS .. wcdurch der Bahnhof  dieser Stadt und der von
Lonitzlu-oau, im SäLdosten, s-ehr exponiert rft, und «wodurch Etz er-
dem der Verkehr auf der Linie Pams-Amiens-Wonlogne;n
Frage ^ stellt wird. Endlich, und dieser Erfolg u b er t r i f s t
vielleicht alle anderen, hat der Feind die Franzosen  ge-
Münzen, ihren Verbündeten zu Hilfe  zu eilen und
einem TeilderFrontim  einer Ausdehnung von m ehr
als 60 Kilometer  zu übernehme». GS ist verständlich
daß die Divisionen, die bestimmt sind, «ruf einer solchen Aus¬
dehnung die Linien zu halten, für eine Manövrier-
tät,gleit verloren  gehen, und fomit zur Sicherheit des
Fsindes beitragen. Anstatt manövrieren zu können, haben wir
Stellungsabschnitte übernehmen müssen. . Das ist zwei¬
felsohne ein Erfolg für den Feind.

Die Zerstörung Laons und Lhaunqs durch
sinnloses französisches Bombardement.

V/.  T.-B. Berlin, 10. April. Laon  liegt weiterhin unter
dem französischen Feuer. Seit dem 0. April, 10 Uhr vor¬
mittags, fielen 196 Schutz aus fchweren Kalibern m die
.Stadt. Zahlreiche Mänrer, Frauen und Kinder waren das
Opfer der französischen Granaten. Auch di« Stadt C ha u n y
wurde an demselben Tage von den Franzosen mit schürften
Geschossen unter Feuer genommen. Militärischen Schaden
fügte diese Selbstverstümmelung der Franzosen den Deutschen
nicht zu.

Die amerikauischeu Verstärkungen an der Westfront!
Br. Rotterdam, 11. April. (Eig. Drahtbericht, zb.)

Reuters Vertreter bei der englischen Armee m r^ anr-
reich meldet, daß die amerikani'.chen Verstärkungenm
der britischen Zone eingetroffen seren. re Anwesen¬
heit in der Gefechtslinie werde sichb a l d b e m erkbar
machen.

In Parts ist man Wieder „autzerordentlich
zufrieden ".

W T -B. Paris , 10. April. (Meldung der Agence Havas.)
In den Wandelgängen der Kammer riefen die französischen
und englischen Heeresberichte am Nachmittag einen günstigen
Eindruck hervor. Painlevä äußerte sich, er sei außer¬
ordentlich zufrieden  über die ausgezeichneten Um-

! stände, unter denen unsere Heerführer Fach, Petmn und
Favelle harmonisch zusammengeacbritet hatte». In der Be¬
sprechung der deutschen Offensive bei Armentieres betonte
Painleve die prächtige Haltung  der englischen und
portugiesischen Tw.'.ppen. Wenn diese auch an mnem Punkte
durch die Heftigkeit der Beschießung und des feindlichen An¬
griffes zum Wanken gebracht werden konnten, so seien sie
dock keinen Augenblick in Unordnung geraten. Pamlcve sieht
in den letzten deutschen Unternehmungen nur eine Ope-
rattcn mit begrenztem Ziel oder einfach erne Vor¬
beugungsmahregel.  Denn der Feind habe sich über
die Aussichtslosigkeit seiner großen Planes !)
Reckenschast geben können. Die Deputierten unterhielten
sich ftrrwr auch über den Beschluß des Ausschußes für aus¬
wärtige Angelegenheiten, die Regierung über den Ezernin-
Zwischenfall  wnzuhöveu. Ihre überernsttmmende Auf¬
fassung ist, daß die oftiziellen Mitteilungen genügend klar
acwesrii seien, so daß man ohne Ungeduld den neuerlichen
Erklärungen ClemenceauS und PichonS cntgegensehen könne.
Ein Trinkfpruch des Kaisers an Ludendorfs.

Berlin, 11. April. Wie der Kriegsberichterstatter des
„Lokalanzeigers" Karl Rosner meldet, machte der Kaiser bei
seiner vorgestrigen Fahrt im Gelände auch beim General
Lndendorft Halt, um ihm feine GeburtStagSwünsche zu uber-
brrngen. Bei der kurzen Tafel laß Ludendorff  zur
Reckten HindenburgS  und zur Linken des Kaisers.
Der Kaiser überreichte denr GeburtStogÄindfeine Statuette
in Eisenguß und zwei blumengeschmückte Flaschen auseÄesen-
sten Kiedriöhers. Während der Tafel erhob sich der Kaiser,
um Ludendorff fernen Dank für die reichen Dienste auszu-
sprechen, die er dem Vaterland in dieser schweren Zett leiztete.
Er fuhr fort: .

Im Osten sind die Dinge geordnet — e§ bleibt uns allein
der Kampf im Westen noch auszuttagen. Hier haben Sw nun
beute zu einem neuen Hammerschlag  ausgchoft, dm,
fv Gotbroill, iu sernen Fvlgm mtt einer zener Streiche mei-ben
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wird, die uns zu unferen starken Friedenszielen  ftihren
neiden. Auch Sie, lieber General, haben den schweren
Schn.erz, der an b̂einahe keinem Deutschen tn der Heimat un<-
sin Felde vorübergegangen ist. erleiden müssen. AucĥIhnen
hat der Krieg Angeihörige geraubt. Zwei lieb « Söhne
haben Sie auf dem Scĥ chtfeld verloren. Wir wollen an
Ihrem Ehrentag auch dieser beiden Söhne gedenken— mchr
aber im Schmerz bei Ihnen weÄen. Wir wollen daran glau¬
ben, daß da? Glück des freien , starken Daseins,
das wir ur.S jetzt erkämpfen, für jedes Leid dieses Kampfes
auch feinen vollen Trost bereit haben wird, und wir wollen
uns des neuen herrlichen Erfolgs unserer Waffen freuen.
Mein lieber General, ich hebe mein Glas und lehre eS aus
Ihr Wrhl!"

Der Kaiser kommandierte selbst die drei HurraS auf
General Ludendorff.

Auch ber  efilänMfäjc Landesrat
für engsten Anschluß an Deutschland.

Br. Berlin, 11. April. (Eig. Drahtbericht, zb.) Wie
das „B. T." hört, hat nunrnchr auch der cstlandttche
Landesrat in R e v a l beschlossen, in Berlin die A n er-
ken n u n ß des estl ä n d i s che n St aatswe  se» s
zu erbitten und gleichzeitig den engen polrtrschen und
wirtschaftlichen Anschluß an das Deuffche Reich anzn-
streben. _ __

Kaiser Karl weist Tlemenceaus Lugen
mit Entrüstung zurück.

Ein Wiener Telegramm an Kaiser Wilhelm.
W T -E Wien, 11. April. Käser Karl richtete heute an

den deuffchen Kaiser folgendes Telegramm: «Der ftanzöfifch«
Ministerpräsident, in die Enge getrieben, sucht dem L ugen-
netz , in das er sich selbst verstrickt  hat , zu entrrnner^
indem er immer mehr und mehr Unwahrheit « »
anhäuft und sich nicht scheut, nunmehr auch dm völlig fal^ «
und unwahre Behaupttrng aufzustellen, baß 'ch ' rgendweich«
oereckte Rückerwerbungsansprüche Frankreichs auf Elsaß-
Lothringen anerkannt habe. Ich weise diese Behauptung mü
Entrüstung  zurück. In dem Augenblick, in welchem di«
ösierreickiich-ungarischen Kanonen gemein ] am  mtt öe»
dcntsckkn an der Westfront  donnern, bedarf es wohl kaum
eines Beweises dafür, daß ich für Deine Provinzen genau
io kämpfe und auch ferner  zu kämpfen bereit bin. aU
gälte es, meine eigenen Länder  zu vetteidigen. Od-
wuhl ich es angesichts dieses sprechenden Beweises der völliger
Gemeinschaft in den Zielen, für welche wir smt nunmehr fast
vier Jahren den Krieg fortfühcen, kür iiberslusfig halte, auch
nur ein Wort über die erlogene Behauptung ClemenceauŜ
verlieren, liegt mic doch daran. Dich bei dieser Gelegerchett
erneut der vo l l stä n di ge n Solidarität  zu versichern

' ,pie zwischen Dir und mir, zwischen Deinem uns meinen
Reichen besteht. Keine Intrige , keine Versuche, von wem
immer sie ausgehen mögen, werden unsere treue Waffen,
brüderschaft gefährden. Gemeinsam  werden w,c den
ehrenvollen Frieden erzwingen."

Tlemenceaus dlplomalistkie Nlemm «.
Bi Gens. 11 April. (Eig. Drnhtbericht. zb.s Clemencea»

erbat und eibielt von den Kammeraueschüsien für die äußeren An-
gelegenbeiten und für das Heer Aufschub  für seine «Lr-
k'aruuaen bis zuu, 17. April. Als Ursache des Aufschubs gllt di»
Notwentigleii einer neuen Besprechung mt Lloyd
George,  weil Clemenceau darauf hält, seine nächste Erwiderung
an Czernin in dolle,n Einvernehmen mit der Krone und Regierung
Grißbritaiiniens abzugeben. Hierzu bemerkt der „Temps": Oster-
reichs Hiuterbältixkeit eurheb , uns jeder werteren Rua-
ficht  Tie Enrente befindet sich heute in e'.nerKrregslage,
du- alle diplomatischen Bedenken  in den Hintergrund
drängt. _ _

Der Zriedensvertrag mit Rumänien.
(Bon unserer Berliner Abteilung.)

I,. Berlin, 11. April. (Eig. Drckhtberüht. zb.) Es ist mo'.>
fach in der deutschen Presse die Ansicht vertreten wovden,̂M
ob der Friedensvevtray mit Rumänien für Ö ste -r reich -
u n c a r n Qutzerovdentlichgroße Vorteile  ftte-te, wäh-
rend die Interessen Deutschlands  nicht in genügendem
Maße ge-wchrt worden seien. Demgegenüber sei >betônt, daß
dieser Vorwurf, wie wir von zuständiger Stelle 'hören, ganz,
lich unbegründet  ist. Im Gegeut-eA ist man der Ansicht,
daß der Friedensvertrag nach seiner Veröffentlichung in den
wettesten Krei'sen Deutschlands außerordentliche Wesitedi.
g u n g bervorrusen werden wird. Der Abschluß ides Friedens
selbst wird sich noch etwas verzögern,  da in wirtschaft¬
lichen Fragen noch Klarheit geschaffen werden muß, man ata
unter ollen Umständen mit Rumänien diesmal zu einem Ver-
wag kommen will, der jede zweideutige  AuÄsanmq.
wie dies svüher geschehen ist. a u Sschl , e ß t. .In die ü y na -
stiscke  Frage des Landes uns einzumischen, haben wr,
keinerlei Veranlassung, und auch keinen Grund, den König
vor dem Odium des Fmedeusfchlufses zu schichem Im übrigen
ch die Meldung. T a ke I on e s c " und Bra trän  u tatei

1 das Land verlassen und sich nach Frankreich begcbeu, chtzch,
Horde PMÄor hatten tzch»aktz
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. h « wifrm Bcrfrnrr Abteilung.)
11. UprL . (Gig. Dvahwevicht. #>.) Mer den

^Enrsch» , Frag « erfahren wir , daß vorläufig eine
«» u»S > »cht fallen wind. Nach wie vor ftohen Deutsch-
« *e OM^ ich-llrigarn « ff dein Boden der Kaiser»

y * !** 1- Man will, che über Potea » endgültige» Schick-
v« » Ukchiede» wetzd, erst der gesamte BallanproLlem.

Y®* **' UWI bann Mischen Dentschkmidund Osterveich-
« ««« r- m BecharWungen einzutreten . Im Übrigen sieht die

merkwürdigerweise keinen Gegensatz zwischen den
ma -Mamger,  des Larrdvurffch- stsmmfftvrs v. Eisenhart
f „ v ^ot  früheren  LrAüvungen doö ReichS-

tu der Polenfrage . Der Kanter habe mir vor-
su dgedrückt, was der LandwrrtschaftSmintfter ges-ryt

i^ 11 cam Teilung Polens  Wune aber gar keüre

Tin ukrainischer Einspruch zur
Einverleibung Veharabiens.

W, D .̂» . Berti», 11. April . Der Präsident bet  Botts,
der Ukraine richtete an dne kÄngliche rumäuisch«

ng folgende Note:
»» bfxfyx  ich mich, zu erklär«», daß der Rat der
WES ^ ms!« der ukrainischen Volksrepublik eS für notwendig
YtM. der ron«glühen Regierung folgendes zur Kenntnis zu
ormsm . Di- ukrainische Regierung hat lebhafte« Interesse
« » dem Schicksal Betzarabien «, des Grenzge»

Eanufchen VottSrep'E . Obwohl in der'. Gebiet
«eveid « , domtuievenden Völler, die ukrainischen und di«
«XmEschen . umeinander verflochten  find , unterliegt eS
»in « n Zweisch d«ch m dem nördlichen  Teil des beß-
«v-wrfchrm Territoriums größtenteils U kra i ner leben und
tm südlichen Teil zwischen Donau und Dnjestrmün-
»u » g «n Schwarzen-Meerufer die Ukrainer die relative
Mehrheit besttzttl, mch aus diese Weis« Deßorabien angesichts
’e,l* r «trmgraphisch -Aonomischen und politischen Lage ein
«ntembaroS Ga nz « s mit dem Grundterritorium  der
« ^ Eschen BottSrepublik bildet. Die ukrainische Regierung,
„ 5! )tat  ^ ^" keuden Teil des Schwarzen-Meerufers be¬
herrscht, i« dessen westlichem TM ein so wichtige« Handels¬
zentrum . wie Odessa,  liegt , mit dom da« ganz« Süd»
dewirabren verbunden ist, stellt sich aus den Standpunkt , daß
^ - o « Änderung  der ehemaligen rumänisch-russischen
Grenze , insbesondere in ihrem nördlichen und süd¬
lichen  Teil , die politischen und ökonomischen Interessen der
ukrainischen BettsrqnMik stark berührt.  Mit Rüchicht

daß zurzeit «m bedeutender TM BeßarobienS von
»dUmSnischen  Truppen besetzt ist, und daß die Frage über
»e weitere Zugehörigkeit BoßarabienS znm Gegenstand von
Eefh rechnngen bei den Dukarester  FrtedenSverhandlungen
gemacht weiden könnte, hält die ukrainische Regierung die Be-
tttteng und Entscheidung dieser Frage nur unter Beteiligung
And du Einverständnis der Vertreter der ukrainischen
vvÄSrepuLlrk für möglich
. . Der Präsident der BEsmimsier . Minister für AuSwä:

«ngelrgenheiten . Gez. W. Holubowitsch.

Holland» immer schwieriger werdende Lage.
W. T.-B. Haag, II . April . (Drahtbericht .) Der «Nieuwe

Motterd. Tourant ' enthält einen Artikel aus der in Holland
Ltngetvoffenen «New Dort Evrning " vom 11. Februar , in dem
«rf d« Gefahr hingewirsen wird, daß die Schweiz und£»1!»«- in die Arme Deutschlands  getrieben wer»

it, wenn man ihnen keine Lebensmittel  liefere.
Das Matt veröffentlicht mehrere Interviews mit bekannten
Holländer », die mit dem Dampfer . Nieuwe Amsterdam" in
den Baretnigten Staaten ankamen. Der damals neuernannte
holländische Gesandte Philips  ocklärt « u. a. : Wenn unser
«und keine Nahrungsmittel erhält , weiß ich nicht, was noch
werden soll. Man steht bei uns hungrig vom Tisch auf . Der
frühere Paffeffor der Harvard Universität Dr . Wrllem van
Loon  tagte : Holland wird vielleicht noch zwei Monate
anShnitcu Die Lage ist verzweifelt. Der Hunger wird die
illtmen wteat -n in die Arme Deutschlands treiben , wenn die
tnnwtfcai «nS nicht zu Hilfe kommen. Der Direktor der

Mrsdsdener TaZb'rrfi.
Holland-Amerika-Linie E. I Baker  sagte : Holland wird
beinahe sicher am Fdegc teilnshmen,  und zwar noch
' " d *e >. e M Frühjahr an  der 2 - e Deutschlands. Der
üeben^uiittelvorrat ist so gut wie aufgcdraucht. Die Be-
oolkerung leidet Mangel . Wenn keine Lebensmittel aus
Umerika kommen, müssen  dw Holländer die Lebensmittel
dort nehmen, wo sie sie bekommen. Früher war man in
Holland stark versorgt, jetzt ist da« ganz ander » geworden.
SS ist aber eine Frage , ob es für Amerika nicht schon zu
I p a t ist, Lebensmittel zu liefern . Ein anderer Holländer
namens van Dorssen  erklärte daß Deutschland Holland
Lebensmittel angeboten habe, daß Holland aber schon einmal

sollte . Die „New Dork Evcaing " schließt daran
tas Gesuch an, die Regierilng möge den kleinen Staaten zu
L " f>: kommen. ES sei, so schreibt das Blatt , ein Irrtum,
anzunebmen , daß Deutschsand Not leide. Das Gegenteil sei
ott  Fall . Bald werde ihm die neue Ernte aus R u m a -
nien  und den eroberten russischen  Gebieten z-uströmen.
«ur rn Holland, Skandinavien und der Schweiz sei Mangel
nnd lrvrde bald Hungnersnot eintreten . Diese Länder müssen
-.ebcnsmittel haben. Wenn sie sie nicht anderswoher be-
^mmen wueden, müßten sic sie von Deutschland nehmen und
als Lohn dafür militärische Hilfe leisten.

Die Preußische Wahlrcchtsvorlaq -.
Dri ' (Eiq. Drahtb -richt. zb.) Der

Verfassungsausschuß des Abgeordnetenhauses erledigte
Er einzigen Sitzung die zweite Ostung der Wahl-

recht, Vorlage, die keine wesentlichen Änderungen erfuhr,
sondern die Gestalt behielt,  die sie in der ersten
Lesung angenommen hat.

Wiesbadener Nachrichten.
- Tagblatt -Briefkasten. Da infolge Papiermangels un¬

sere „B r i « f ko ste n"-R u b r t k zunächst auSsallen muß,
bitten wir wiederholt alle Einsender von Anfragen, die ent¬
sprechenden Antworten am AuSkunstSschalter der Telephan-
Zentrol « im TagblatthauS . recht« eine Treppe hoch, in Emp¬
fang nehmen zu wollen. Nicht bis zmn 80.  April d. I . in
Empfang genommene Antworten aus Februar und März find
wir genötigt, zu vernichten.

— Eingemeindung von Schierstem nach Wiesbaden. Me
,rxhierstsine-r Zeitung " schreibt: Jtachdem m -der Girltzemein-
dungsfrage die Verhandlungen zwischen Wiesbaden uns
B-ebrich schon seit längerer Zeit in der Schwebe sind, scheint
d ê ÄngeleqenhM auch für Schierstein in greifbare Näh«
rucken zu wollen. We uns von zuverlässiger Seite aus Wies¬
baden mrtgeterlt wird , hat di« Stadtverwaltung den Ober¬
bürgermeister beauftragt , die EingemeindungSver-
bandlungen  mit Echierstein aufzunehmen.  Dauril
wave der erste Schritr von offizieller Seite in dieser so wich¬
tigen, das künftige Schicksal Schiersteins bestimmenden F« ae
getan.

— » öS dem städtischen Voranschlag für 1918. In der
ovdenMchen Verwaltung erfrrdert die Finanzverwal¬
tung «inen Mehrzuschuß von 71b 000 M.. der sich ergibt auS
dom Mehrbedarf für Abweichung der Kämmerei mit 1 070 000
Mark, desgleichen für Besoldungen und Löhne 106 000 M.
und einem Abgang des von den Verwaltungen übornomme-
iwn SchuldendienfteS von 760 000 M. Die Steuerver-
waltu ng  ergibt einen Mehrüberschuß von 1 73b000 M. und
zwar ein Mehr an Eiilkommensteuer von 1 700 000 M„ Um¬
satzsteuer 30 000 5KV MrlzuwachSsteusr 10000 M., Akzise-
uni LustbarkeltSsieuer 13 000 M, dagegen eine Minderer n-
nähme an Schankkonzessionssteuer von 5000 M., Hundesteuer
6000 M., Wahlkosten 8000 M, und Mehrbsdars an persönlichen
Kosten 13 000 M. Die Dcarktverwaltung ergibt einen Minder-
Überschuß von 13 081 M., der aus Mindereinnahmen an
Standgeldern und Marktyebühren zurückgesührt wird. Min¬
dereinnahmen e,geben auch di« werbenden Anlagen der Stadt
infolge verminderten UinsatzeS und Preissteigerung für Be¬
triebsstoffe, und zwar das Elektrizitätswerk  bei
427 559 M. 61 Pf . Überschuß 191 582 M. 65 Pf . daS G a s -
werk  bei 4L2 182 M. 45 Pf . Überschuß 103 533 M. 78 Ps ..
daS Wasserwerk  bei  89 267 M. 75 Überschuß 6103 M.

Morgen.An- qaVe. Erste- Watt . Me. t —i
25 Pf . In dem Etat derStratzendah » « » find Ge_
nahmen aus der Dotzheimer Linie mit 290 000 M, «atf btx
Bierstadter mit 110 000 M.. dir Ausgabe« «ch Gr «rsterr«,
einschließlich 70 000 M. Vergütung an die Süddeutsche Eisen-.
bahngesellschaft, mit 185 000 M., ans der letzteren mH *3 500)

15 Pf ., einschlieblich43 700 M. Vergütung an iw SÄd-.
^utsct >c, vorgesehen. Die Zinsen und Rückstellung« , belaufen
sich auf 122 636 M. 86 Pf ., so öofe sich unter BeDÜtkfichti>N»Vg
vvn 5900M. Abgaben der Süddeutschen(darunter 200 M. Ge¬
winn von der Nerobergbahn) «in städtischer Zuschuß  dom
3815 M. ergibt. Das Wohnuriqs- und SiedelungSamt erfo»
dert einen Zuschuß von 42 623 M. 74 Ps .. .wovon 38 820 M.
aus di« Arbeiten zur Stadterweiterung  entfallen,
3333 M. für Beiträge an Vereine und 1170 M. für Denkmat-
ichrch(Unterhaltung von Bauwerken ) verausgabt werden.

— Klcinc Notizen. Der Thcaterschuk» (Oper und Schauspiels
von Cchirikerz Kcnlervatorium lAdolfstroße6, 2)  sind al» Lehr«
käste neu bcieetreten Ella Wilhelmv und Fevdor Brühl (Schau¬
spiel), Leo SLntendorf (Oper). Otto Siegert, Konigl. Kammer»
wusikcr, ist als Letrer der Biolin-, Kalmnerrrmsik», Orchestrrklassr»
gewrvuen weiden

LsraclUischer ViotteSdienft. Israelitische KultuSge-
m ei u de. Svnapoge: Michelsberg. Gottesdienst i« der Haupt«
shnagoge Freitag, abends 7 llhr, Sabbat: morgen« 9 Uhr, nach»
mittag? 8 Uhr, Ausgang8.95 llhr. Wochentage: morgen» 7% Uhr,
abends 7 Uhr

All . ykrael ! rische KuliuSxemrtnde.  Haupssynagog«:
Friedrichstratz- 33 Freitag abends 8». Uhr, Sabbat: uwrgen«
8ss Uhr, Vertrag 10% Uhr nachmittags 3Vä llhr, abend»
8.05 Uhr. Wochentage morgen» 6% Uhr, nachmittags6 Uhr, abends
8.05 Uhr, ab Montag 9.05 Uhr

Talmut . Tbora - Beretu (E. B.) Wierbaden.
Kl. Schwilbacher Strafe 10. Sabbat-Eingang 7 Uhr, morgen»
8.80 Uh-, Minch.i 6.45 Uhr, Ausgang 8.05 Uhr. Wochentag»:
morgens 7 Uhr Sonmag Mincha 7 Uhr, Maares 8.05 llhr, ab
Montag Mincha und Echiur 8 Uhr. Maarif 9.05 Uhr.
vorberichte »der Kunst , vortrSg « und verwandt «».

* Rrfidrnz-Thcaier. Das srchliche Spiel „Unter der blühen¬
den Linde" gelangt au? vielseitigen Wunsch Sonntagabend noch«,
mals zur Auffubrunx. während SonMagnachmittag3sh Uhr der
tolle Schwank „Familie Hannemann'' zu «rmätzigien Preisen ge¬
geben wird

* Suihau». Zur Forderung der' Zeichnungenauf di« achte
Kricxsauleihe haben sich auch diesmal die Mitglieder des König¬
lichen und des städtischen Orchifters in der Stärke von über 100
Musikern zu einer größeren musikalischen Beranstaltung vereinigt,
ti« am Montag, abend« 8 Uhr, im großen Saale in Form eine»
„Walzcr-Lbents" unter Leiwng des Kapellmeisters Rother statt»
findet. Zur Aufführung gelangen Walzer von Beethoven, Schubert,
Brahms, Lanner und Sttauß . Ihre Mitwirkung haben zugesagt:
Mara Frictseldt und die Herren Thomonn, Roiher und Weisbach.

ftus dem Oereinsleben.
Dorfoeridjt «, Oereinsoerfammlungm.

-vaterländische Frauenverei «'  hält seine
Jahreev«isauimiunx am Mittwoch, den 17. April d. vormittags
11 Uhr. im Sitzungssaal de« Landeshauser iKaiser̂ riedrich-Ring 75)
6iet ab. Aus der Tapesortnung stehn außer den geschästliche»
«ngelegenheiienein Vor,rag des Herr» Sanitätsrat Dr. Lugen»
buhl über Caugriich,pstexe Uni 3 Uhr nachmiitags ist eine Be»
sichtlgung der Ausstellung„Mutter und Säugling" und um 4sh Uhr
ein össentlicher Vortrag des Herrn Sanitatsrats Dr. Prüsstan über
Wesen und Bedeutung der Kleinktndersürsorgei» der Aula des
Lyzeum» 8 am Bofrplatz.

£tii§ Provinz und Nachbarschaft.
Kt. Idfteiu, 10 April. Ti« außerordentlich günstige Finanz,

läge der Stodi. veranlaßt durch sehr gewinnbringende Holzverfteige»
ruiigei, und andere beträchtliche Mehreinnahmen, ermöglich« für da»
Rechnung-«ahr 1918 eine wesentliche Herabsetzung der Eemeinde»
steuern Es werden ermäßigt die Einkommensteuer von 145 aus
120 Proz., die Realstcuern von 180 aus 150 Proz., die Bettieb».
steuern von 80  auf 60 Proz. Die Wasserm. si-rmiete kommt zur
Aufhebung, die vor dem .«riege mit 2000 M. eingesetzt« Abgabe
für Gltranke wird aus 50 M ermäßigt. Außerdem erhält jede
hrer ansass>ge Familie Brennholz zu sehr niedrigen Preise«. Im
Jahre 1917 crüs-rigte die Stadt aus Holzversteigerungen«ine»
Reingewinn vrn 0b 060 M.. für da» Jahr 1918 sind 90 000 M
Überschuß vorgesehen. An der achten Kriegsanleihe beteiligt sich die
Stadt mit emer Zeichnung von 100»10 M. Der Rechnunasabschluh
der Stodikosie weist für 1910 einen reinen Uberschuß von 80 0788Mark auf.

vie § iegerin.
Orignurk-Rouurn von Hau» Becker tz (WieSöadegch.

Sofie wollte ihn nicht verstehen: „So tun Sie es
doch. Oder fürchten Sie sür Ihr Geld, das Sie hinein»
gesteckt haben, das Sie dann vielleicht verlieren können?"

_ Er sah ihr ernst ins Gesicht und schien mit sich zu
kämpfen. „Nicht das Geld, trogdem ich vor dem Gelde
«chtung habe. Ein Bürgerlicher , ein Industrieller —
Sie verstehen — denkt darüber anders als der hohe
Adel. . Das Geld würde ich auch nicht verlieren , nein,
das nicht. Aber ich würde mich sckümen. eine Sache,
die' ich emmal m die Hand genommen habe, nicht auch
durchzuführen - Etwas anderes ist es. Zum
erstenmal un Leben bin ich unsicher geworden, ob ich
bas ^ v-aS mich jetzt beschäftigt - seit kurzem, seit

~ werde erringen können. Ein Zweifel, der
nnch gualt , ob ich nicht ;u Hohes wage, vielleicht für
einenBürgerlichen zu Hohes. SS ist kein industrielles
«nterneymen wie die andere Sache, es handelt sich nickt
mm  Wasser, es handelt sich um—Blut- "

Hie6  stumm . Wollte der Mann ihr hier zwi-
»khen Stall und Straßen -inen Antrag machen?
^Wirklich ein wunderlicher Kauz. Trotzdem: Dom
ersten Augenblick an hatte er ihr gefallen, das konnte
«e nicht leugnen. Aber andere Bilder hatten sich zwi»
sĉ n sie und ihn geschoben: Jener alte Mann , dem sie
entschl ossen  gewesen , ckre Hand zu reichen, der ihr wie
«n Retter erschienen war Jener ganz alte Mann , der
fte dann enttäuscht, erniedrigt hatte . Und jener andere
de» sie zu lieben geglaubt , vielleicht wirklich geliebt

bitterer enttäuschte. Nicht
5™ b^ s.^ aI  wollte sie da« durchleben, wenn sich ihr

f^ hnt? Glück b- t. Würde si;
Nicht unter dem Schutz semer Millionen erreichen, wo-
Dach sie sich sehnte, wenn ffe thnonchnnkt »■*«- — »I
jRjMtt fcÄIrtE ^ ^ ^ flBKQ

Noch etwas , eine feige Scham, hielt sie ab, ein Wort
ju sprechen. Der hier vor ihr stand, glaiibte gewiß, daß
sie von adliger Geburt war . Was er gesagt hatte ließ
sie das erkennen. Deshalb zögerte ec wohl, offen zu
sprechen, ihr seinen bürgerlichen Namen anzubieten.
Und wurde wohl doch nur von dem Gedanken getrieben
daß er, der Bürgerliche, sich mit seinem Gelde eine
adlige Frau erringen , seine Lebensstellung dadurch er-
höhen könnte.

Wie off war so etivas gescheüen. wie off hatte sie
davon sprechen hören. Und nun sollte sie ihm sagen:
„Ich bin eine Bürgerliche wie Sie , nur von Adel durch
meine Heirat ." Würde ihn das nicht abkühlen und fie
wieder eine Enttäuschung erleben?

„Sie antworten mir nicht, gnädige Frau ?"
Sofie sacste nichts, sie konnte nichts sagen. All die

Bedenken, die in ihr aufstiegen, hielten sie fest. ES war
auch schon zu spät, denn Xenia rief zu ihnen hinüber:
„Adieu, Herr Blohm. Kommen Sie , Sofie Karlowna.
Tante will nach Hause."
r- f ?/ a£ e.,.®ofic nut  ru Blohm . „Leben Sie wohl,

glückliche Reise."
Gleich hinterher tat es ihr leid. Was sie gesagt hatte,

verursachte ihr fast Schmerz. Hatte er das anders auf»
fassen dürfen, als daß sie ihn nicht verstehen wollte, ihn
dannt verabschiedete?

Er verbeugte sich schweigend. Sofie sah auch nicht
zuruck, als sie im Auto saß. -

Am nächsten Morgen war Blohm nicht zum Reiten
gekommen. Er war also wohl abgereist und die Sache
damit zu Ende. Erst nach einem weiteren Tage wurde
Sofie wieder an ihn erinnert Die Zofe brachte ihr ein
dickes Kuvert und sagte: „Ein Telegramm für Sie.
gnädige Frau ."

Verwundert sab Sofie darauf hin. Eil Telegramm?
Das war ja ein Paket. Sie öffnete schnell das große
Kuvert und suchte nach der Unterschrifi : Felir Blohm.

Dann las sie: „Gnädige Frau . Ich habe Berlin ver»
lasten. Sie sagten mir Lebewohl. Sollte das ein Ab»

ei» « AM Shc  immer? Lab«. uvL

md)t verstanden, wollten Sie mich nicht verstehen? Wem»
dies, dann habe ich nicht das Recht. Ihnen diese Worte
zu schickem dann — — Aber ich bitte Sie trotzdem»
Ld.unen Sie mrr einen Augenblick, lesen Sie zu Ende.
Vielleicht ist s zu kühn, ẑhnen meinen bürgerlichen
Namen anzubieten . Das wollte ich tun . Fand , als ich
mit bangem Herzen vor Ihnen stand, nicht den Mut,
offen auszusprechen, was mich bewegte. Erst aus der
Entfernung wage ich es. bin ich kühner, ich richte die
Frage an Sie : Bin ich entlasten, habe ich nichts mehr zu
hoffen? Oder — gnädige Frau — ich kann nicht bitten,
habe es me getan. Will mir auch das Glück nicht er-
betteln, es muß mir entgegenkommen. stch mir stellen,
denn nur so kann es ein ganzes, volles Glück werden
Em Wort von .Ihnen , ein gutes Wort und ich bin wieder
dort . Ich will die kleine Hand , nach der ich mich sehne,
fassen und festhalten. Nun bitte ich dock. Da ? soll nicht
fern Also nur eine Frage . Darf ich sagen: Auf Wie-
deissehen- oder? Ein Fahrplan liegt vor mir . Darin
studiere ich die Zeit die Stunden , die Minuten , in denen
uh wieder dort sein kann. In fieffter Hochachtung Felix
Blohm. ^Adresse: Deutsche? Konsulat Helsinafor/
Finnland . __ _ ____ (siortsrtzun, folgt) j

Neue vücher.
• von » alcher Schulte vom Brühl,  unserem feit»

fahrigen Ehekedakieur. ist jetzt m, Berlaa von Adolf Bonz. Sttttt»
gatt, fein Loden,buch mit einem Bildnis des VorfasterS
auf den Bückermmk gekommen, von dessen bevorstehendem
Erscheinen wir bereits anläßlich des Dichters 60
bnrti-taa berichteten Der starke Band ist in dres Teile « .
teilt: „Jugend", „Werden" und „Sein". Walther Schulte hat in
seiner We-.dezett pelcbt, wie ein «fiter Dichter leben muß: lang,
möhnig hunxernd, frierend und ringend. Reizvoll und tnteressam
sind tue Jueendjahre geschildert. Hier in Wiesdaven wird woh:
der dritte Teil „Sein" die größte Anteilnahme erregen, hehandeU er
doch die Wiesbadener Zeit. Mn vollem Namen sind da viele
Freunde und Bekanme angeführt, d,« in dem Dichteryetm au». , u»
eingingen Und gerade für seine zahlreichen Frcunve «nd Bekannte
»ird dies« Ermueruiigstzucß„Srch« Jahrzehnte" »errvoll fei» « ch
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Spovt.
» Rhein- und TaunnSklub Wiesbaden. Am kommenden Sonn-

*08, de« 14. April, findet die 4 Hauptwanderung statt. Abfahrt
7 iii Uhr roni Hauptdahahvf nach Auringen -Medenbach, wo die
Wanderung 8.1» Uhr beginnt Sie führt über Wtidfachfen, L°r>
hach, Meistcrturm nach Hofbeim, von da über Breckenheim nach
Igstadt ,vm Endziel der Wanderung Bierstadt, von wo mit der
elektrischen Straßenbahn nach Haufe gefahren werden kann.

Neues au» «Ser Welt.
Doppelmord imd Brandstiftnuz. E f f e n , 11. April. In

Kmrdetten lDeftfaleu) ermordete em stebzehniahrige-. Bursche eine
Witwe und Tochter durch Beilhrebe und zündete das Haus an, das
vollständig nieterbranntc. Der Mörder ist verhaftet.

Zur Dampserkatastreph« aus der Donau. Budapest,
10. April. Nach einer Mitteilung der Donau-Dampffchiffahrts-
Gesellschaft sind aus iem Wrack des infolge eines Zusammenstoßes
gescheiterten Schiffe- ,©rtna" bisher 22 Leichen geborgen. Im
ganzen werde,: 86 Perscnen vermißt.

ULlHäSlstsLI.
Reichsbank-Ausweis.

Die Reiebsbank stand in der ersten Aprilwoche wie
schon in der letzten Mhrzwoche vornehmlich unter dem
Einfluß der Kriegsanleihe - Einzahlungen.
Halten sich in d* vorigen Woche Anlagen und fremde
Gelder stark erhöht , weil zur Rüstung auf die Kriegsan¬
leihe -Einzahlungen vorher durch die Reichsbank weiter
verkaufte Schatzanweisungen im Rediskont zur Bank
zurückgeströmt und ihr Gegenwert gleichzeitig in fremden
Geldern zugeführt wurde , so nahmen diesmal beide Konten
sehr erheblich ab. da das Reich die immer auf die Kriegs-
anleihe -Einahlungen zufließenden Beträge , wie schon am
80. März, so auch weiterhin dazu benutzt , um seine Schuld
bei der Reichsbank alzubürden und Schatzanweisungen
zurückzuuehmen Die gesamte Anlage der Bank nahm um

Merke
Weinaugebote

erbittet Nathan Blau.
State in Lämmern.

1882.8 Mill. M. auf 14 298 0 Mül. M. ab, die bankmäßige
Deckung für sich allein um 1831.5 Mill. M. auf 14 202.8 Mill.
Mark Den fremden Geldern  wurden 1434.7 (3585.5)
Mill. M. entzogen , wonach ihnen noch 7595 Mül. M. ver¬
blieben . Der Notenumlauf  verringerte sich um
60857 .1 Mill M auf 11 937 Mill. M. AnDarlehns-
kassecscheinen  flössen diesmal aus dem Verkehr
97.3 Mill. M. zurück (i. Y. mußten 16.2 Mill. M. neu abge¬
geben werden ). Der Goldbestand  nahm um weitere
197 000 M zu.

Wochenausweis
Aktiv ». ,

Mtiaü -BttUnd (Bestand an kursflhif.
deutschem Oelde und an Oold in
Barren oder Auslandsmünzen , das
Kilogramm fein zu 2784 Mk. be¬
rechnet ) .
darunter Oold.

Reiehskassen -Scheine und Darlehnt-
kassenschetne . . . . . . <

Noten anderer Banken . . . , . .
Wechseibestand , Schecks und dtak.

Schatzanweisungen . .
Lombard -Darlehen .
BHekten-Bestand.
Sonstige Aktivs. -

Passiva.
Grund -Kapital . . .
Reserve -Fonds.
Noten-Umiauf- . . .
Depositen.
Sonstige Passiva . . , ,

vom 7. April.

, »17

2 527 515 000 +
2403727000 4-

gegen dta
Vorwoche

630 000
197 000

1529 559000 — 17 200 000
2 916000 4- 2 083 000

14202759000 - 1831 500000
5 983 000 - 479 000

89 291000 — 831000
1993424 000 — 40 204 000

180  000 000 (unver .)
94 826 000 funver .)

11917046000 — 60761000
7 595 008 000 —1 434 666 OOO
569 870 000 — 311647 000

Berliner Börse.
$ Berlin , 13 April . (Eig. Drahtbericht .) An der Börse

hat sich im allgemeinen nicht viel geändert . Die Grund¬
stimmung bleibt fest  und zuversichtlich . Das Geschäft
ist aber fast allgemein etwas stiller geworden . Montan-
werte behaupteten bei leichten Schwankungen die in der
letzten Zeit erzielten Kursgewinne . Sehr lebhaft war das
Geschält zeitweise bei Petroleumwerten unter Führung
von Anteilen der Deutschen Petroleum -A.-G. Auf den
übrigen Marktgebieten einschließlich des Rentenmarktes
sind die Kursveränderungen unbedeutend.

Industrie und Handel.
K C. Lorenz, A.-G. Berlin,  ld April . Der Auf-

siehlsrat der Gesellschaft beschloß , eine Dividende von
35 Proz . (wie i. V.) bei wiederum reichlichen Abschrei¬
bungen Voranschlägen.

Weinbau und WeinhandeL
m. Nicrrtein a. Rh., 11 April . In der gestrig Wein-

versteigerung des Herrn Heinrich 8 c h l a m p , Weinguts-
besitze, - hier , gelangten 40 Nummern und 1917er
NieiMeiner Weine zum Ausgebot . Erlöst ^
5 Halbstück 1915er Niersteiner Weine 4670 bis 5890 M-,
zusammen 24 540 M„ durchschnittlich das Halbstück 4908
Mark, 5 Halbstück 1935er Niersteiner Naturweine 4840 bis
7330 M„ 6 Viertelstück 3830 bis 6280 M, E -E ° on 88 470
Mark, durchschnittlich das Halbstück 7309 M.., 22 H^ bstüdc
1917er Niersteiner Naturweine 3710 bis 6 .20 M., - Viertel¬
stück 3300, 3610 M., zusammen 111 870 M., durehschmtuich
das Ilalbstück 4864 M. Gesamterlös 194 880 M. ohne Fässer.

Marktberichte.
W T -B Berliner Produktenmarkt . Berlin, 11. April.

(Drahtbericht .) Neues über den hiesigen Warenverkehr
ist kaum zu berichten . Das Geschäft blieb Mill. Fu
Sämereien ist die Jahreszeit schon sehr weit vorgeschritten.
Der Bedarf scheint ziemlich gedeckt zu sein , so daß das zur
Verfügung stehende Material an Klee- und Grassamereien
nur schwer Aufnahme findet . Seradeüa ist nach wie vor
stark begehrt , aber knapp und viellach nur im Tauscn
zu haben.

Die ritorsen -Arisgabe umsatzt 8 S eiten
HauptichrtMetter- « ■d - ge «Horst.

«er - ntw-rtN« für deuttche ®oIW«: * • , * * 1L«** • * * föt
Dr . phit . K. Sturm;  für den llnferhaltunzstnl : B V. N - uen dort,  wr
SataUtfu ans WiE - d-n dn> N-chb- rbeittttw S -E «s°- und Brt ' ^ -stmS. Losackrr;  für Sp °rt ; I . « . Etz: w - »m r » nd- , f->>. » , ». für ixt

StnMigcn und « etlamen: L »ru - uf ; ,iit.« t>tch tu
Druck uud 'Seriag der Lr. Schellenberg 'schen Hof-Vuchdruckerettn

Soreckstundeder SchrtßtleitMg: 18 W# 1 Äfct.a-.i-eaitnaAU»«■*• k-

Hosenträger,
oute, kräftige, in allen
Breislagen.
Herrn . Rump,

Sattler , 179
Mori tzstrahe 7.

Waschmittel w. ringrtr.
Geiäste mitbringen . Brühl,
Friedrichstraße 37, 3.

Bleichsoda!
Lroaerie Machenheimer.
” Ecke Bismarckring

»nb Dotzbeimer Strahe.

SlWUA
junge feäft . Pflanz . (keine
überwmt .) jedes Quantum
hat abzust. Fr . Dobrinsch.
Gärtnere, , Eingang Ende
Hoch- und Knausftraste.

?J ~<äQltJn }iaÜ_
1§ vaetätig

Er war so jung an Jahren
Der nns so früh entschlief!
Er ließ die Schulbank fahren
Als ihn die Trommel rief.
Wie ist so heiß gewesen
Das mörderische Blei

ES riß auf Frankreichs Auen
Das teure Herz entzwei.
Wie stolz zog er von hinnen
Wie schön war seine Ruh
Run deckt die dunkle Erde
In Feindesland ihn zu.

WUs-HfcVfcr i
Gross i-cach -eneinric ^ at :aen

ScJüllerpiat » L.

Rach langer Ungewißheit erhielten wir am 9. d. Mts . tief-
erschüttert die schmerzliche Nachricht, daß unser heißgeliebter, unver¬
geßlicher, sonniger Sohn , unser treuer Bruder und Neffe

Ferdinand Zindel
St . bewurz. Weinreben

in beiten Sorten abzugeb.
I . Scheben, Frankfurter
St raste 33._

Ar Meiner
Eichen-, Buchen-, Kiefern.
Stammholz , in all. Stärk,
geschnitten, zu verkaufen.
Näh. zu erfragen Dorn.
Fahnstraße 11. Bart.

abgeholt, per Ztr . 5.50 M.
Karl Fritz. Dotzbeimer
Straße 82. Tel . 1038.

Brennholz
kurz geschnitten, gemischtes Hartholz, in losen Fuhren

abgeholt
Mk . 4 .5 © per Zentner . — Anfuhre billigst.
Adam Kraus , Mainz-Kastel

am Friedhof . F6

Ihre am 8. April stattgehabte
Vermählung zeigen sehr ergebenst an

Hans Herber,
Major in der Fliegertruppe,

z. Zt. Kommandeur der Flieger -Ers .-Abtlg . 4.
Frau Elsa Herber, geb. Sehrader.

Wiesbaden , im April 1918.

Uachrus.
Nach schwerem, in Geduld getragenem

Leiden wurde heute unsere Borstandsdame
FeSnletn Auguste Parst

durch den Tod erlöst. In selbstloser Hingabe
widmete sich die Verstorbene der sozialen
Arbeit und hat durch ihre rege Mitarbeit sich
besondere Verdienste um die Ausgestaltung
des Arbeitsamtes erworben. F 613

Wir werden ihr stets ein treue» Gedenken
bewahren . Arbeitsamt Wiesbaden.

Wiesbaden , den 10 April 1918.

Einjähr .-Gefreiter
im blühenden Alter von 19 Jahren am ersten Osterfeiertag infolge
einer schweren Verwundung , die er bei den letzten heißen Kämpfen
im Westen erhielt, auch ein Opfer dieses grausamen Weltrmgens ge-
worden ist. . . „ „

Wer ihn gekannt, wird unfern Schmerz ermessen.
In tiefem Schmerz:

»am . »Mb. Zindel , Helenenstr. 19 » am. M. Zindel , Frankfurt a. M.
* H. Rehorn , Offenbach a. M. Fr . Marie Lapp . Wiesbaden

I . Dierner , Sonnenberg Fam . W. Post» Wiesbaden.
„ A. Müller, Wiesbaden

Die Beerdigung wird nach Ueberführung der Leiche bekannt¬
gegeben.

Gottes nnerforschlichem Ratschluß hat es gefallen, meinen
über alles geliebten, herzensguten Mann

Gustav Herrnrarm
Stemhuuermerster

an den Folgen seiner schweren Verwundung, die er sich in de»
letzten heißen Kämpfen im Westen zugezogen hat, zu sich in ein
besseres Jenseits zu nehmen. ,

Im Namen aller tieftrauernden Hinterbliebenen:
Fra « Marsaretr Herrmann,

geb. Altmoo ».
Wiesbaden , den 8. April 1918.

Oestricher Straße 1, 1, Ecke Kiebricher Straße 9.

Die Beerdigung findet am Samstag, den 13. April, nach¬
mittags3'/, Uhr, vom Portal des Südfriedhofs aus statt.

Statt besonderer Anzeige.
Am Dienstag , den 9. April verschied im Stadt.

Krankenhanse zu Wiesbaden nach kurzem , schwerem
Leiden unser lieber Sohn, Bruder , Onkel und Schwager

Dr. phiL Hans Mühe.
Im Namen der Hinterbliebenen:

Rieh. Mühe.

Düsseldorf , Freytagstraße 4.

Die Einäscherung findet Sonnabend , den 13. d Mts. , vor¬
mittags II Uhr , im Krematorium auf dem Südfriedhofe statt.

Von Kranzspenden wird gebeten , Abstand zu nehmen.

Hiermit die schmerzliche Nachricht, daß
unser lieber Vater, Großvater. Bruder,
Schwager und Onkel

Ml AM
im Alter von 82 Jahren nach kurzem
Leiden sanft entschlafen ist.

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen-

Karl Dreßler
Sedanstraße 6.

Die Beerdigung findet am Samstag,
den 13. April nachmittags4*/» Uhr, von
der Leichenhalle des Südfriedhofes ans
statt.

Danksagung.
Herzlichen Dank Allen für die innige

Teilnahme an dem schweren Verluste, der
mich betroffen, insbesondere Herrn Pfarrer
Schußler für die tröstenden Worte, den ver¬
ehrt. Sängern für den ergreifenden Grab¬
gesang und den lieben Hausbewohnern für
die der teuren Verstorbenen gewidmeten
Liebesdienste. 320

Wiesbaden , 10. April 1818.

Heinrich Crv«.

Für die vielen Beweise der Teilnahme
bei unserem schweren Verluste allen
herzlichster^ Dank.

Fnise DirKroth.
Auguste GSvtz.

Danksagung
Für die Beweise innigster Terlnohme

bei dem Heimgange unserer geliebten
Sohnes und Bruders , besonders Herrn
Pfarrer Scktloffer für seine zu Herzen
gebenden trostreichen Worte , dem Ersatz.
Batl . Jnf .-Rogt. M iür Grabgelett,
sowie für di« zahlreichen herrlichen Minnen,
spenden aller lieben Freunde , Verwandten
und Bekannten , sogen wir auf diesem Wege
nnsern herzlichsten Dank.

Wiesbaden, den 11. Apoll 1918.

Fum. Wilhelm M-f-ulivr«,.
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«M -AWdote
Weibliche Personen '

Kaufmännische» Personal

MUNI»
»on guter Fiaiw sofort od
l . Mai gesucht.

L
Brancheknndige

KMSOM
für die

Hanshalt -Abteilnng
gesucht.

Ivarerrhaus
Julias ZLsrmaß

G. m. b. H.

Für gefchästl. Tätigkeit
'uchc sos. ig. Frtzul . An-
msü>. v. 8—11, Edmund
Ändert, Emaillew .-Gefch-vahnhofstratze 16.
Fränl . m. gut. Handfchr.
für die Annahme u. Aus¬
gabe gesucht. Wäscherei'ertrcawfttJQfte 17.
Lehrmädchen

bon großer Figur für gl.
gegen gute Vergüt , gef.
Lürschfeld, Langgaffe 27.

Schmuck- u. Leoerwaren .
Lehrmädch. g. Berg. gef.
E>. Schweitzer? Hoflieferant

Lehrmädchen
gef. gegen sos. Vergütung.

Svielwarenhavtz
Puvvcnkönig, Marktstr . 9.

t Setverbliches Personal ^)
Tüchtige Dame

für vornehme Vaterland.
Sache gesucht. W

Richter, Mainz.
Schusterftraße 15. 1.

Z. Ausb. als Zeichnerin
für Stickerei u. Kunstgew.
k. ig. Mädchen eintreten.
Vi«tor, Saalgaffe 40, 3,
Ecke Taunusstraße.
T. Schneiderin ins Haus
ges. Oranie nstr aße 54, P.
Taill .- u. Znarb ., a. j. Fr.
für nachm, z. Nähen sofort
gef^ Nau, Korkstra ße 13.

Rock-. Taillen-
und Zuarbeiterinnen

für dauernd bei hohem
Lohn gesucht.

A. Beierlein,
Hrllmund straf:c 4, l ._ St,
Zuarb . u. Lehrmädchen

sowrt ges. Aorksrr. 18, 2 r.
Näherin

ganze od. halbe Tage ges.
Adolfsallee 27, Gtb. V.
Lehrm. f. h. Schneiderei
g. lüg, ges. Jabnitr . 34. 2 r

Lehrmädchen
für f. Dcmienschneid. ges.
Leder . GeiKber gstratze 9.

Näherin gesucht.
Koriett ba us A. Merkel.

Ein Mädchen,
das aut nähen u. ffovfen
kann, zum sofort. Eintr.
aesncht Saalaa ffe 7. _

»t . Stifenrin,
Behalt 160—180 Mark,
luckt H. Alerander.
Lehrmädch. f. Damrnsal.

mit guter Schulbildung
sucht Friseur Retz. Markt¬
straße 13.

Zuverlässiges, älteresMaschen,
welches nähen u. bügeln
kann, leichte Hausarbeiten
verrichten u. e. 4j. Jung,
beaufsichtigen mutz, zum
15. Avril oder spat, ge

Junges Mädchen
kann das Bügeln g-rünÄl.
erlernen . Steingaffe 18, 1.

Gesucht
Einlegerin und schulentl.
Mädchen.

Job . Altschaffner.
Pavierwaren - Fabrik.
Schwalbacher Str . 45.

WSW»
für leichte geschäftl. Arb.
sucht KI aes. Karlstr . 11. 1.
na chmittags 2- 4 Uhr

Schulentlassenes fleißig.
«. sauberes Mädchen für
leichte Arbeit gesucht. Be¬
dingung : Ehrlichkeit. Zu
erfragen im Tagblatt-
Berlag . _ Td

Einfach, u. geh. Kinder,
sräul .. nicht unter 2V I ..
getiicht. Erf . in Kindcr-
»slege n. Kindererziehung.
Borzustelle» Samstag u.
Sonntag . Dr . Franke.
Biilncrfstraße ^ I,_

Best. Kinderfräulein
öjaTjr. Jungen nachm,

imöt Schacher, MainzerStrotze 36.

das auch Hausarb . übern.
Barzustellen Frau Konsul
Afchhvff. Akwinenstr. 12.
ztrrz eil NaffanerHof.
@03HRL Süätn
»» HÄfe im Kindergart.

' eHMK 1

HlnisWeri»
welche kochen und den
Haushalt selbständ. führ,
kann, zum 1. Mai in
Landstädtchen gesucht. Off.
unter A. 786 an den
Tagbl .-Verlag.

Mft «uevl.Ksu8tzM
geb. evgl. ält . Fräul . oder
Frau ges., die selbsttätig
u. kinderlieb ist. Off. u.
H. 582 a. d. Tagbl .-Berl.

Junges Mädchen
aus guter Familie an das
Büfett ges. Hotel Vogel,
Rheinstraße 27.

Eine tüchtige zuverläf.
Köchin,

die auch Hausarb . übern .,
in herrschaftl. Hause aes.
Vorftell mit Zeugnissen
12—1  Uhr Hotel Fürsten¬
hof. Michels.
Tüchtige Rest-aurations-

Köchin für sofort gesucht.
Bierstube Poths , Lang-
«affe 7.

Zuverlässige ältere
Köchin

von einzelner Dame ge¬
sucht. Gehalt 40—45 Mk.
Frankfurter Straße 15.

Köchin
oder , Mädchen m. Haus-
arbeit gegen hohen Lohn
Mucht Schumannstraße 3.SkM.-AM
für Billa bei Godesberg
gesucht. Anqeb. mit Res.
an Fräul . P . vom Rath,
Köln. Kaiser - Wilhelm-
Rrna 15. F200

Jünaere Köchin
nnd Hausmädchen

für sofort oder 1. Mai
gegen hohen Lohn ge¬
sucht Nerotal 28. Vorstell.
>nvrg. bis 11. nachm. 4—6.
Gesucht Köchin, Portier-

fräu !.. Zimmer -. Knchen-
mädchen. Hansdien .. Lift-
fräul . Hotel Hohenzollern.
Suche zum 1. od. 15. MaieineKöchi«
Fra » Geh. Hofr. Fresenius
_Kavellenstraße 13.

Klein, ruh . Haush . s.
incötlac Niltze

Kochen u. Nähen Verl., od.
bkjs. AllejWgdüje»

Näheres Sonnenberger
Straße 58.!M.ZImerMSch.
das servieren k., bei gut.
Verdienst gesucht
Pension Billa v. d. Heyde.

Gartrnstraße 3.
1 HauSmädchei».
1 Zimmermädchen.
1 Küchenmädchen

zum 15. April gesucht.
Villa Helene.

Sonncnveraer Straße 24.
Gesucht 1. u . 2. evang.Hausmätzchen.

Meldungen 3—4 nachm.
Parkstraße 33.

Hausmädchen,
besseres, welches nähen
kann und ein 3jähriges
Kind übernimmt , aus so¬
fort oder 1. Mai gesucht.
Nah. zu erfr . Bierstadter
Straße 60.

Ordentliches sauberes
Hausmädchen

ges. Klink. Gr . Burattr . 8.
Ig . Hausmädchen

für kl. Haush . ges. Saal-
gaffe 40, 3, Ecke Taunusstr

Gesucht zum 1. Mai ein
tüchtiges, zuverlässiges

Aliiiswchkii.
Frau Oberregiernnasrat

von Messer.
Bierstadter Straße 44.
Zuverl . Hausmädchen

gesucht. Dr ? Biermer,
Wilhelmstraße 30.

Gesucht
ein BusMiKim eilt man

für die Bügelmaschine.
Hotel Rose.

Gesucht bei gutem Lohn
ein tüchtiges

Hausmädchen.
Nur solche mit aut . Zena-
niffen wollen sich melden
Schubertstraße 1.

Aelteres Alleinmädchen,
das selbständia kochen und
etwas nähen kan« , zu
einzelner Dame aesncht.
Vormittags vvrznstellen

AdvlfSallee 24. 1.

UZAjLIZV .gef.

^ ^. ZuverlässigesAllein mävch,
das gutbürgerlich koi
kann, zum 15. April

Mainzer St raße 68. 1.
Atteinmädchen

sofort oder später
Geh. Rea.-Rat Dr.
Kapellenstraße 25, Zart.

gegeben. Mainz . Kais
stvaße 52. 1. __

Gesucht
rum 1. Mai ordentliche
M « an.

das selbständig gu
lich kochen kann,
Lohn in einen
Haushalt . Hausmi
barchen. Off . n . _
Zeugnisabschr. und Lohn
ansprüchen zu richten ar
Fränl . Schneider, Hotel
Restaurant Bogel, Wies
baden. Rhein straße _27.

Brav . saub. Mädchen

mit Kindern umzu
w>eitz. ebenso ein Kinder,
Mädchen zum sofort,
tritt gesucht. Guter
wird bewilligt. Zv
Mädchen vorhanden,
fertige Off . mit Zeugn .,
Abschriften erbeten ai
Frau Jean Strunck 2..

Cementwarenfabrik.

Zuverl . Mädchen
- : Stundenfrau ges—
Kaiser-Friedr .-Rina 66,
T. Mädch. f. Küche u. H.

Alleinmdch. gef., g. Lohn.
Zander , Adelh eidstr. 44.

Tüchtiges Mädchen,
lches kochenk., sow. einplnDermäDdteu

bei gutem Lohn gesucht.
Bein,  Rheinstraße i 15,1.

Mädchen

Retz, Marktst ra ße 13.
Saub . Mädchen

ges. Weinrestaur An
Neugaffe 19.

Braves , fleitziges'
Mätzchen,

w. bürgerlich kochen _
Hausarbeit verrichten t ..
argen guten Lohn gesucht.
Angenehme dauernde St.
Frankfurter Straße 32.

Für sofort oder 1. Mai
wird ein tüchtiges ordent¬
liches Mädchen mit guten
Zeugn. gesucht. Monatsfr.
zur Mithilfe da.

Direktor Vogel.
Rüdesheimer Str . 2, 1.

Best. Mädchen
das kochenk. u. Kind aus¬
fährt . in kl. Haushalt für
sofort gesucht. Frau Dir.
Svrunker . Gerich tsstr . 3.

Tücht. Alleinmädchen
bei gutem Lohn gesucht
Morrtzstraße 37, 2 rechts.

MlllllMlhkN
nicht zu jung,

tüchtig, zuverlässig, mit
guten Empfehl., welches
auch kochen u. einmachen
kann, für Geschäftshaus¬
halt C2 Pers .) für sofort
oder später gesucht. Große
Wäsche außer dem Hause.
Hoher Lohn.

Bahnhofstraße 1.
P arterre  rechts ._
Alleinmädchen

wird m kl. Haushalt ge¬
sucht Adelheidftr? 93, 1.

im Kochen, Backen und
Einmachen, sowie in
ämtl . Hausarbeiten erf^

bei hohem Lohn in klein,
herrschaftl. Haushalt nach
Köln gesucht. Zu erfrag.
Parkstraße 13, 2._

Gut empf. junge Frau

Mädchen,
geg.
Ser-

Braves fleiß. Mädchen

'Ce, Körner straße 7,
rades tüchtiges
Mätzchen

rg^ w. auch kochen k.,
'UM 1. Mai ges. Sonnen.

e « . 39.

Fleiß . Alleinmädchen
, gesucht Moritzstr. 56. P.

Tücht. Alleinmädchcn,
'' das selbständig focheu k.,
" auf 1. Mai gesucht. Ernst,
^ Adelheidstraße 68.
» TüA . AllejWildltien
e‘ in kleinen Haushalt per

sofort gesucht.
' Soliman . Dambachtal 29.
1 Alleinmädchen,
f w. alle Hausarbeit grdl.' versteht, bei gutem Lohn
r gesucht Neugasse 24, 2.
- (Witzes Mlihrhe«
r zw . 15 u. 17 I . a. 1. Mai
j ae>. Badhaus Rheinstr. 102

MW »der Sm
, für einfach. Haush . taas-

Lber sofort aesncht
Bismarckring 33. 1 r.

Tücht. saub. Frau
od. Mädchen für vorm.

. 2 Stunden gesucht Schier¬
steiner Straße 7. 1.

Frau zum Arbeiten
* für einige Std . vorm. ges.
- Jaeobi . Neugasse 19.
^ Frau oder Mädchen für

leichte Arb. vorm. 2 Std.
: aes. Scheffelstraße 11. P.
1 Sanb . Fra « od. Mädchen
- nachm, von 2—4 Uhr ge-
- sucht. Bäckerei Hennerrch,

Oranienstraße 61.
Reinl . Frau od. Mädchen

- für 2 Std . morg. od. mitt.
[ ges., w. a. nur 3mal d. W.

Seerobenstratze 23, 3 1.
Kr. zuv. Mädch. od. Frau
Sonnend . Str . 24, Z. 6.

f. leichte Arb. morg. 8—9
s. Jaeobi . Friedrichstr. 8.

Stundenfrau
od. Mädchen für morgens
u. nachm, gesucht Weber-
aaffe 29, Eckladen.
Beff. brav . Monatsmädch.

für vormittags gesucht
Goethestraße 25, 2.

Saub . Monatsfrau
od. -M.ädcken für 2Ms Std.
vormittags gesucht Schier¬
steiner Stratze 11. 3 links.

Monatsfran
oder Mädchen von 8—9
Uhr morg. oder abends
>i. 6—7 Uhr aes. Taunus-
straßc 34. Konditorei.
Monatsfran 2 Std . tagt,
aes. Kmser-Fr .-Ring 3, 2.
Zuverl . ehrt. Monatsfran
od. Dkädcheri2—3 Std . tgl.
gesucht Zietenring 7, 2 l.
Monatsfran od. Mädchen
f. leichte Arbeit wöchentl.
3mal 2 Stunden gesucht.
Schulte. Klovstockstratze 19.

Suche sofort
ehrliche unabh . Monats-
fra -u 3mal wöchentlich,
Stundeuarbeit , Me acht
Wochen Wäsche. Vorzu¬
stellen vormittags . Frau
Krauer , Doph. Str . 94,1.

Saubere Monatsfran
oder Mädchen ges. RüdeS-
heimer Stratze 42, 1 r.

Monatsfrau
2—3 Stunden vormittags
gesucht. Hoher Lohn!

Hcrrnaartensff . 18. 2.
Bessere saub. Person

für leichte Monatsst . zu
einz. Dame 8mal wöchtl.
2 St ., sp>it . tägl ., ges. Std.
40 Pf . Kapellenstr. 18. V.
S . Monatsfr . od. Mädch.
für vormittags auf 2 Std.
gesucht. Siah. Philipps-
bevgstraße 35, 2 links.
S . Walchfr. 2—3 T. w.

gesucht Hochstraße 10, 1.
Putzfrau v. 8—10 vvrm.

ges. Dok, Langgaffe 4.
Putzfrau

ür 2 Läden zu putzen
ges. Emil Fischer, Wil¬
helmstraße 12.

Putzfrau gesucht
Oranienstraße 14, Pdh . 1.

Junges kräftiges Mädch.
für Postgänge und leichte
Arbeit sofort gesucht.

Pharmaceut . Industrie.
G. m. b. H.. Weber«. 3.
Sanb . Lausmädchen ges.

Kraatz, Wilhelmstratze 60. !
Lansmädchen

od. Junge , eventuell noch ,
schulpflichtig, ges. Leopold- ^
Emmelhainz , Wilhelm- j
stratze 38. i

Laufmädchen
sof. gesucht. Blumengesch.
Catta , Bahuhofftraße 6.

Braöes£aafmfleftea1
sucht Earl Goldstein, '
Webergasse 18. jf Männliche Personen1 ,
[ Kaufmännisches Personal 'j

Wir suchen zum sofort ?
Eintritt einen "

Lehrling -
mit Einj .-Zeugnis gegen (
Vergütung . Gute Ausbild. '
wrrd gewährleistet.

Wiesbadener
TranSvvrt - Gesellschaft h

Friedr . Zander jr . u. Cv̂ l.

mmgaWatstat. Gtfr9 matt. 9tt.  fff.
MS

Lagerist 11 3̂9* 9̂ *
sucht Tätigkeit bei Arzt
oder Zahnarzt , war bish.
in ähnlichen Berufen tat.
Angebote unter G. 585 an
den Taabl .-Verlaa ._Ä üesneiottin

*—■- - — .. ■■— | sucht Stell , in Hotel oder
l Gewerbliches Personal )  Sanator . in Wiesbaden

event. auch Kriegs¬
beschädigter. z. baldig. !
Eintritt sucht

WLrtcnberg.
Wiesbaden.

HWjsero. Msllal.
als Hilssmaschinist sucht
Hotel Nassauer Hof.

Maurer
«.Hilfsarbeiter
gesucht. A. Winkler Sohn.
Biebrich. Adolsstraße 5.

KelMMge
DsMNsHneiber

bei hohem Lohn sucht

I . Kertz
Damen -Moden

Langgassc 20.

zum 1. Mai . Angebote
u. L. 587 Taabl .-Ver laa.

Bess. FrMii . zM.
suchen Beschäftig, als Auf,
scherin oder sonst, beffcre
Arbeit. Offerten unter
N 212 an  den Tagbl.-V.

Gebildetes Fräulein,
rn Krankenpfl., Kiuder-
erziehung u. Hauswesen
durchaus erfahren , vor¬
zügliche Zeugnisse, sucht
Wirkungskreis . Off . unt.
K. 584 a. d. Tacrbl.-Verl.

Friseurgehilse
kann sofort erntreten bei

Hoffriseur Rasv.
Palasthotel.

Meumhllsek
für erstklass. Geschäft ge¬
sucht. Höchstes Gehalt.
Vorzug!. Kosthaus Näh.
Klaes. Karlstraße 11. 1.
abends 8 Uhr ._
Herren -Frisenrgeh . ges.

Bult . Höhn, Röd erstr . 41.

Junge gebild. Frau,
deren Mann im Felde,sucht tagsüber Stelle ber
einz. Dame zur Gesellsch.
v. s. leichte Hausarbeiten.
Off , u. B. 587 Taabl .-B.

Beff. unabh. Kriegers-
frau . sranz . sprcch., sucht
tagsüber Beschäftig., am
liebsten zu Kindern oder
älterer Dame. Offert , u.
G. 587 an den Taabl.-B.

Mer-Iräiilelii,
ev., 23 I ., sucht Stell , zu
Krnd. v. 4—10 I ., in nur
feines Herrschaftsh. Kann
gut schneidern und nute
Zeugnisse aufw. 1142

L. Pons.
Frankfurt am Main.

Waidmannstra ße 39. P.

Damenfriseur,
Herrenfriseur,
tücht. Friseuse

sofort gesucht.
St. 1. AMtt

Rheinstraß ^ 94._

Besseres Mädchen sucht
Stelle znm 1. Mai , am
liebsten zur Führung ein.
kleinen Haushalts . Zu
erfragen Mnseumstraße 5.
?, Stiegen.

Gartenarbeiter
2lu!liefe

KrjegsbesWtzler
u Gartenarbeit , gesuchi

Sanat . Dietenmühle.
Ordentlichen Jungen

MmedelkWng
iss Land sofort gesucht

..ordenstadt, Kirchqaffe 19.
zresselschmiede-

Lehrliuge
tellt ein
Rheinische Maschinen- >

Avparaten -Bauanstnlt
Seter Dinckeis u. Sohl

G. m. b. H.. Mainz.
An der Kaiserbrücke 2.
Ein Schmiedelehrling

>. äugen , bei Ph . Diller
erger, Schnriedemeister,

Besseres Mädchen, 28 I .,
sucht Stellung bei Herrn
mit 1—2 Kindern zur
Führung des Haushalts.
Off , u. I . 58« Tagbl .-Vl.

Geb. Witwe w. z. 1. 6.,
event. früher , sich in Pen¬
sion als Stütze der Haus¬
frau zu betätigen. Offert.
». H. O. 8490 bef. Rudolf
Moffe. Hamburg. F142

Witwe mittl . Alters
sucht Stell , zu ält . Herrn
od. Dame . Näh. zu erfr.
Bismarckriug 16, 1 r.

Inges ftiiulciii,
17 Jahre , wünscht die Er¬
lernung des Haushalts in
gutem Hause, bei Famil .-
Anschluß. Offert , unter
A. 794 an den Tagbl .-V.

Ig . kräftiges Mädchen
sucht Kochlehrstelle. Gefl.
Offerten unter I . 587 an

Köchin
für gr . Betrieb , sowie
Beiköchin s. Stellen.
_Wage man nstraße 31, 1,

Selbst, erfahr . Köchin.
sucht Stelle zirm 1. Mai.
Näheres zu erfragen im
Taabl .-Verlag ._ Tg

Gute Köchin,
mittl . Jahre , s. Stellung
in Herrschastshaus . Off.
u. Z. 586 Tagbl .-Ve rlag.
Fränl . sucht Servierstellr
in gut. Hause. Off . erb.
E. Schmidt, Oranten-
straße 53._

Beff. Fräulein s. Stelle
in grüß. Betrieb zum
Servieren . Offerten unt.
U. 240 Taabl .-Zweigstelle.

BÜn . SMiMW
welches schon in Stellung
war , sucht Stelle in klein,
fein. Herrschaftshaus zum
l . Mai . Offerten unter
L. 582 Taabl .-Verlaa.
Frau sucht Beschäftigung.
Näh. Wellrißstr . 8, 2 Iks.
I . Mädchen vom Lande

s. Arbeit. M. Schumann,
Schwalb. Str . 43, Mtb. I.»alb.

uitne Frau
sucht für vorm. Beschäft.
Näh. Taabl .-Verlaa . Tk

Kriegcrsfrau
s. nachm, einige Std . Be-
schäft. Werderstr . 9, S . 3.
I . Kriegersfrau s. morg.
v. 4hö—11 Uhr Monatsst.
(auß . Sonntags ) Schierst.
Landstraße 8, Bdh. 3 lks.
I . Mädchen s. Monatsst .,
4—5 Std ., auß . Sonntag.
MH . Tassbl. - Zweigstelle,
Bismarckrin« 19. Bl
I . Fr . s. 2—3 St . Misst.
Rauenth . Str . 11, M. 1,1.
Unabh. Kriegerssr . s. Mst.
Zimmevmannst r . 4, H. 2 r
S . Mädch. s. Stnndenarb.

Wittlich, Meichstr. 18, H. 2

(  Männliche Personen J

c Gewerbliches Personal)
Gelernter Installateur

stutzt Arbeit, event. in
Munitionsbetrieb . Off. u.
M. 242 Tagbl .-Zweigstelle.
Selbst , tücht. Weinküfer

sucht Beschäftigung. Off.
u. K. 586 a. d. Tagbl .-Vl.

na ätOflign Mn,
welcher 34 I . bei einMFirma tätig war u. Ve^
trauensposten bekleid., w.
andere Stelle zu über-
riehnien. Offerten unter
Z 580 an d. T agbl.-Ve rl.

WMllWm
aus achtbarer Famil . sucht
Aufnahme in einem Frt-
seurgeschäff als Lehrling.
Off . u. D. 586 Tagbl .-V^

sucht

Kgl. Hoflieferant.

Tüchtige
Stenotypistin

Imit guter Allgemeinbildung(keine Anfängerin) von
größerem Büro mit durchgehender Arbeitszeit per
sofort gesucht. Ausführliche Bewerbungen mit
Zeugnisabschriften nnd Gehaltsansprüchen unter
I*. 585 an den Tagbl.-Verlag. k'.572

Wer füllt Mineral¬
wasser und Limonaden

Geueralagentur erster Versicherungsgesellschaft
sucht für den Reg.-Bez. Wiesbaden F6

tücht. Autzenbeamten
in dauernde Stellung . Gefl. ausführliche Offert,
auch von Herren and. Berufe und Kriegsbeschäd.
u. v . 7363 an D. Frenz , Ann -Expcd.. Main :.

Hausverwalter
i freie 2-Zim .-Wol
ft. Offerten unter

Merl. KlNlüdjener
esucht. Gebr. Wolle
_Lananasse 36.

Bursche
'■& Kutscher für Wäscherei
ffacht. Rambach, Wies-
rdener Straße 81.

Junger Ausläufer

Gesucht

Platzmeister
für Tennisplätze

Mrflliche KurdlrektlM Kgd Wse«
(Schaumburg -Lippe). ff 70

( Weibliche Personen )

Qlauftnännische» Personal ]
Junges Fräulein,
die Handelsschule b«.

, sucht Lehrstelle auf
e»n Büro . Offerten »,.
576 a. d. Tagbl .-Verl-

( Gewerbliches Personals  I
Zahntechnik.

Ig . Mädchen, w. Lust
' c Zcchntrchnik zu er-

, sucht Lehrstelle.

Existenz
m der Landwirtschaft!

Ein jüngeres Ehepaar(auch Kriegsbeschäd.),
das Landwirtschaft und Gemüsebau sowie
einen kleinen Viehstand zu pflegen versteht,
wird für die Bewirtschaftung eines Land¬
sitzes in der Näh« von Lorcha. Rh. gesucht.
Für strebsam« Leute schöne Existenz.

Ausführlich« Anerbietungen«nt. A.  796
an den Taablatt-Verlag 324



Hr. 169 . Freitag, 12. « Pr« 1M &. Wkr»t «de«rr Morgei»-N«»sare . SrsteS Blav . ftffir S* v
> | Bertramstr . 22 sch. 2-Z.. [ Schwalb. Str . 6, Hth. D., I Philippsbergstr 15 f 3-Z-

»ßmnwlülö ^n I S*A m J,sAT . « . Scharfer  395 W . Zbb Lockv.. gr  B.
9 -* wirm ^ TSO Schwalb. Str . 27. % 2 -Z7, Raueut h. Str . 17 3-Z.-W.

1 Zimmer. Bliicherstr. 8, 3, 2-Z.-W. a. i _
jy^ ?'  Schwalbacher Str . 45,

«dlerstr . 33 1 3 , vl K. 717  Blücherstratze 15. Mb . D..
Adlerstr. 57 1 Z., K. u. Ä. I 2-Zim .-Wohn. zu verm.
Adler str. 63 1 Z .. K. ,u . $C  Dambachtal 14, Gth., Mst-

*1, ViM-, i O'I I 'im — I £U, H., 2 Z. u.
Küche u. Zubehör, auf ‘-®-,r 'K.  sof. ob. spät. z. v. Näb.
s. ». sp. N. L>. 2. 82199 I D»bh. wir . 103, Mtb. P .. | bei Heller bas. F 67t

WM -ftr. ■ - ^ICHMbT " " "
h. 3=3 .=
iät. N.

Ut ICiUIUj ; . ; lü m i. o* - I rnVrir ^ O -
Lastellstr. 3, D„ 1 Z ., K. s. - W. 5. v. N. Pfesfermann
Datzheimer Str . 120 1 Z. Eckernsördestr. 3, Hth., sch. _ _______ _ _ _
u. K. an stille Person zu | L-Zim.-Wohn. z. 1.JJuIi . | Walramstr . 37. P ., 2 3.
otu.  N . M S ta ll. 8 4189 Näheres Bar t, lks. 83821 Weber». 46 2 3.

tat ~ Str . 14, M., 1-Z.-W Ellenbvpengaffe 6 2 Zim . ui 9, ^"

Franken str.isneisenauAr.
Dachw., 2 3 . u. K. 82201

Gneisenaustr . 12 1 Zim.,
K„ Fl'V. N. 1 r. 831 92

Göbenstr . 7, H., 1^ 88.
Gocthestr. 17, Hth., O .,

^>C ob «f’ ftC- >K «eschl. Küche.' Nah. V.' D .^ 432 «P verm. Näh. ,
^ Z.-.-W. an ru h^ __686 2lZim .-W°hn^ uch .̂ NLH. W$ n % $ ^ f 7'©abenftr . 11 2-Z.-W., Hth. Dotzh. Str . 103,11 . 84 027 Iah . 1_ lks^

tz- " . « ru., * es., I I " r Mans.-W., 2- 3 Zim., aufDacliwohn., z. vm. ©ovenstr. 19, Mtb . Part ., sofort zu verm. Näheres" 1 2-Z.-W., neu  bera . 639 f " " ■- - —
^’ UUUUiU. n , v* o- r '[■? ‘' Jv»\YooV
u. K. sof. Näh. P . 546 Kucbe, Hth., zu v. 83391

Helenenstr . 16, Mtb . P . u. Helencnstr . 6, H. 1, 2-Z.
Hmmer, Küche 1. J uli ev. sofort.

Hellmundstraße 53 schöne Wohn. « 1. Just zu vm.
1-Zimmer -Wohn. Näb. Nah. das. u. Seeroben-
b. Gebr . Schmitt . 83947 >-J -M e 13̂ 2,_

Hermannstr . 15^ ZYWf xWlmundstp29 „_S .,_ 27Zf
Hermannstr . 20 1 Z.. K. -verderstr . 1. L>tb., 2-Z.-W.
Hirschgraben 7 t Zim. ü. ^LT nnftr ; IPv 1' 2-Z.=Küche mit Gas.  681 I ._Mhn . a. I . Iust a._r . 2.

Küche, au ruh. Leute
gegen Hausverw . z. vm.
N. Platter Str . 12. 317  j
2-Z.-W., Hth., ab 1. Mai.

Zub., elektr. Licht. 83021

4 Zimmer.

Äapelleastr. 36. Erdgesch., I df ^ ^ ühlg-tffe 3" 2 Zim,1 Zim „ Küch- hm u. K. ab 1. Ma,
"ernerstr . 4, MtbM ^Zinu I ZILs chgr. 10 2-Z.-W. 620

m K."H "st"MÄ ." CM  I -" ' ck' 1 3. u. Küche 15 M  I
3 Zimmer.

u. K. Näh. B. iß. l. 630 Hsrschgr. 18 2-Zim.-Wvbn.
Lörnerstr . 6, 1 Z ., K. Aahnftr. 34 2-Z.-W., 1. 7. _ __ , .. - . _ _ _
Lehr str. 12, H.. i -Z -M . Vdh.  Part,  r . 737 Wohnungen zu vm. 404 mitZub . ,'oi. ofo.  ttange
Lothr. Str . 27. H.. 1-Z.-LL. ! ^ arlstr . 3, D.-W., 2 Zim ., | Albrechtstr . 34 3-Z.-W. 691 I bcn.) 1203
Marktstr . 12, H . 1 ftim~ I Luche , zu vermietest. ' " ' - M - - “ " ' 'Dombachtal 10.

Sranlenstraße 34, V. D., Lothr. Str . 31, H., schöneo*, -O . xj., | -v -, i | 7E,„ fT--a .L.  Näh . Mvlkereilad. 83028läB -Jk 'iA.  d m MMl 8Ä 3& m * * -m .w,.
N atter Str . 46 13 . ii Kt Marktstr . 14 M .-W., 2
Rhe in». Str . 6, £>., 1 Z.  u . K ,̂ an_ r. L. sos. Näh.

Wohn, mit Zub. an ruh.
ssam., gleich ob.  spät . 621

Riehlstr . 10 1 Zim. u. K. Moritzstr. 24, Hth. Frtsp .,
Riehlstr. 11 mehrere kl. I 2 «xm ., Jiuge u. Zubeh,

., 011). D. 3-Z.-W. sof.N. b. — — —

i , o ö „ « TiT Hüfnerg. 16, 1, 3 Z.. K. zu verm. Preis 550 Mi.}} " P- U- K '-W- u . Zub. sof. od. ivät . 300 1 sch'

Schachtstr. ~C »70 * I fdr tefeetfft^  I 'Ä “ •
1 K. lMans .) auf 1. 5. zu Zett^ bM ^ 24 2-Z -D oder spater z^

| Y¥im . m Küche. *T 355 | M ° N- 1, -M ? , K'
Zim. mit Küche. ^ 331 Str . 32 2-Z -W, Hermannstr . 22 1ch 3.§ ^ Kellerstr. 11 4-Zw._— — Rauentbaler Str . 6 2 3 -v - P öi ar

Walramstr . 15, Bdh. D.. Höchste. 3 3 Z. u. K. 338Rauenthaler Str . 6 2

ELL 'ÄLZ ! IsiPffE *™ 1
, an rufe  ~
W«terlovstr

str. 22  Stube , K., 2-Z.-W. 1. 5. o. sp. 83866 Kellerstr. 10 3-Z.-Wohn.
B| 805 »iauenthal . Str . 12, Mt7 Ä 1- Just zu verm

?str. 6,„ ??gr3 . u. | 2-Zim .-Wobn. auf Mai . I - Näheres 1. Stock l. 649  j2-Zim .-Wvhn. auf Mai.
— -j Le' bl. u. Luisenstr. 19 | Nah. Luisenstr . 19. F638 I K-rchg. 11 sch. 3-Z.-W., a.
Weber». o2 1 Zim. u. K. Rhein» Str . 17. H.. 2^ 1 st,Geschastszw. Näh 2 l.
Weilstr . 16 Zim. m. Kell., u. K N. N 'P r 83016  Krrch »affe 49, 1, 3-Zim

N-rkstr. 17. 1, ^
Küche zu vm. Zim. u. Röderstr

P. t . Röderstr
lorkstr. 31» Hth., 1 Zim . Röderstr °5 Tr.s« 9 Zim Zubeh auf 1. Juli . I Luisenstr. 22 4—5-Zim .-
sIäMCISI  ÄWsft a- W-Hn.,2 , St .. UM Zu.

o g ö - _ I Römerberg 6 2 Zim. u.
yü che sos. ob. spät. 389

).= Oranieustr . 4, 1, 4 Zim., I
B. Badezim., Küche u. sonst.
L. Zubehör sosort ob. später
,, zu verm. Näheres Kirch-
14 gaffe 51, 1. St . 676
1" Oranienstrafie 22, Vdh. 2,
B 4-Zim.-Wohn. aus 1. 7.
p Näh. Luisenstr. 19. F 638
6 Oranienstr . 54 4-Z.-W.
t.i schön, P ob. 1. St . 483
S Oranienstr . 55 Herrschaft!.
Y' 4-Zim .-Wohn., 1. Stock,
-J1 mit gr. Badezim., kein
ff,- Hth.. keine Doppelwohn.,
-i-  sof . ober später zu veriu.
o, Ecke Kaiscr-Friebr .-Ring . I
d. Näh. Parterre . 484
3° Philippsbergstr . 33. 2. 4
xe od, 5 Z. u. K. sof. 0. sp.
n. Näh. Part , rechts. 485
3- Philippsbergstraße 36 eine
C 4-Z.-Wohn. sof. ad. spät.
'., Fernst Näb. Sieger . 486
>e Platter Str . 15 sch. 4-Z.-
°4 Part .-Wobn., Bad, Balk.,
e, Vorgarten . Näb. 3. 625
2 Rauenth . Str . 14 4-Z .-W.
n. Rauenth . Str . 17 4-Z.-W.
s. N. Rüdesh. Str . 31, 1 l.
i-  Rheinstr . 101, 3,  gr . sonn.
8 4-Z.-W.. 1. Oft . N. 1 r. I
1. Röderftr . 42 eine schöbe
0 4-Zim .-Wohn., 2. Et ., m.

Bad, Elektr., Gas , auf
>e sof. od. svät. zu v. Näh.
5 daselbst Part links. 489 I
t. Noonstr. 12 4-Zim.-Wohn..
6 1. St ., nebst Zubehör aus

_sos. ob. spät, zu v. 83049
e Scharnhorststr . 22 4-Z.-W.
1 N. Rüdesh. Str . 31, 1 l.
., Schierstr . Str . 15, Ecke
rt Erbacher Str ., sch. 4-Z.-
1 W.. 2. Et .. 1. 4. N. B. l.

Schlick'terstr . 13, Hp., sch.
6 4-Z.-W. N. das. 3. 743
. Scerobenttr . 21 4 Z.. n. h
. Seerobenstr . 26, 2, schöne
1 4-Z.-W., Wemheuer. 647 j
- Stiltstr . 19 sch. 4-Z-.W.,

mit Bad. el. Licht. 495 !
~ Taunusstr . 64, Gth. 2, 4-
3 Z.-W. s. N. Ustnaer.F202 !
. Wielandstr . 15, 1, 4 Zim.,
. 2 Dls.. 2 Kell., Bad usw, !
- Wörthstr . 19, P „ sch. 4-Z,-

W. n. d, Rheinstr ., 1. St . I
1 Norkstr. 27. 1 st. sch. 4-Z.-

Wohn. tos. Näh. Erda , st
. bei Biersch. . ' 321 !

In kl. Billa , Höhenlage,
Nähe b. Kurh., z. 1. Oft.

e sch. 4-Z.-Wohn. mit Zub. i
3 1. St . 3. vm., Ackerland

kann mit verm. werden.
' Näheres Richard-Wagner-

straße 28. P . Bes. 10—12 j
- 5 Zimmer.

Adelheidstr. 14, 1, 5-Zim.- I
Wohn, zum 1. Juli od.

' Oktober. Einzusehen von
H —M.4 u. 4—5. 709

' Adelheidstraße 17, 1, Sf ., ^
mod. 5-Zim.-Wohn. 510 !

Adolfsallee 35, 1, neu her- i
gerichtete 5-Zim.-Wohu.
sorort oder später zu vm. I
Näheres 3. Stock. 2229

Avolsstr. 1». l . 5-Z.-W. Zb.
Adolfstraße 8, 1, 5-Zim.-
Wohnung, groft. auch
für Büro geeign., sofort. »
Näh. b. Hausmstr . 416 I

Albrechtstr. 16, 1 u. 2. je
5 Z. sa-t . ob. spät. Näh. h.
Eigentümer Kaiser-Fr .-
Ring 56. Tel. 125. F250

Äugustastraße 11 5 Zim.
u. Küche ab 1. 10. 741

Bismarckr. 9 5-Z.-W. los. «
Näh. Noll. Hockv. 83036

Bismarckr. 24. 2, 5-Z.-W.
Bismarckr. 25, 1. 5-Z.-W.,
Zub. Näh. Gaiser . 81864 v

Bismarckr. 27, 2, 5-Zim .-
Wohn. zum 1. 10. 82191 R

Bülowstr. 2 mod. 5-Z.-W.
mit Zubehör zu vm. 491 !

Dambackital 8, 1, 6-Z.-W. !!
f. I . Iuli . N. n.2 St . 500

tdambachtal 10. B. 1, 5-
Z.-W., neuz. C. Philippi,
Dambachtal 12. 501

Tainbachtal 40, Eingang
Friedr .-Ottostr . 1, 5-Z.- _
Wohn., inkl. Babez., el. 2
Licht m. Gartenben . zu
verm. Anzufeh. 10—12 S
vorm., 3—5 Uhr nachm.

Drudenstr . 4, 2, 5-Z.-W. S
auf sof. Nah. b. Nocher
u. Luisenstr. 19. F 639 <?

Einser Str . 46, 1. 5 Z. u.
Zub. s. 0. spät. N. S
Frdr .-Ring 56. F250 I v

6mfecS !r . 4S, « öi | . 21'
herrsch. 5-Z.-W. m. reich. ,
Zubeh. sos. zu v. Näh. b. ^Dormann , Emser Str . 44 "K
<Pnrt.) oder Mauritius - ^
straße 7. Part . F645 ?

Friedrichstr. 46, 3, schaffe tJ
5-Zim .-Wohn„ Gas , el.
Licht, Bad usw., fos. oü. ^
später zu verm. Näheres ^bei Hausmeisterin Haas,
Hinterhaus 2, St . r . 674 W

G- ethestr. 15. 1, 5-Z.-W.. >
Zub . s. Näh. das. 502 1

Gustav-Adolsstr. 9. P .. 5- W
Z.-W. sos. Näh. Lad. u. *
Luisenstrake 19. F249 I *

Herderstr . 2. 1, 5 sch. Zim., >3i
lampl. Bad, Balk., elektr. P»
Licht vrw. N. B. 2. 648

Herderstr. 31. 1 u. 3, 5 Z..
Bad, el. Licht, s. 0. spat. 3
zu verm. Näh. das. 516 I 3

baselbst ober Äbelheib^
str, 28. 1. Tel . 676. F652

5- oder 6-Z.-Woh:>., mit
reicht. Zubch.. an ruhige
Kamilic sof. ober fv. zu
verm. Näh. 3. S tock. 520
kaifer-Fr .-Ring 53, Part .,
herrsch. 5- u. 7-Z.-Wohu.
sof. ob. spät, zu v. Näh.

3_ Stock._ s. ob. sp ät . 521

Wohn. Näh. P . r . 83039

Str ., fr . L., sch. 5-Z.-W.
sof. Näh. Part , r . 524

3. sof. ob. spät. 525

herrfckiaftl. Wohnung von
5—6 Zim., Bad. reicht.
Zub.. elektr. Licht, auf
1. Mai od. fr. zu verm.
Näh. Wohnuirgsnachweis-
3iüro Lion u. Cie.. Bahn-
hofstraüe 8._ _
Uxemburgstr. 3, 2, 5=8 .=
SB. m. Z., G. u. El ., z.
1. Okt.„ r . M. N. P . 692
Narktstr. 22, 2. 5 Z.. K.
u. Zubeh. für Wohn- u.
Geschäftszwecke geeignet,
zum 1. Ökt. d. I . z. vm.

sof.  N . Eckl. 750 Mk. 623
iftr. 38 5 gr. Zim .,
ei. L., 1. Okt. 742

Große 5-Zim.-W»hnu «q.
1. St ^ Rheinstr . 115. mit
Bad, GaS. el. Licht «.
reicht. Zub.. für bald od.
spät, mit Kriegsnachlaß

_zu verm. Näh, daselbst.
Billa „Wetterau ", Ende
Sonnenö . Str ., el. 5-Z.-
Parterrestock m. Gart . u.
Stall z. 1475 Mst, 1. Okt.

6 Zimmer.

Adelheidstr. 56. 2, sch. 6.
Z .-W. sos. ob. spät. Näh.
v. Hausm . i . Hof 556

Adelheidstr. 74
Part .. 6 Zimmer . Ga8.
elektr. Licht, u. all. Zub..
3. Stock. 7 Zimmer , Gas.
elektr. Licht, u. all. Zub.
ans sof. zu verm. Näb.
-Adelheidstraße78. P . 694

Bismarckring 4, Hochpart.,
sch. 6-Z.-W., rchl. Zub.
Näh. b. Hausverw . Dret-
weibenstr. 1, P . r., u.
Rheinstr . 42  lLa nbesbk.s.

Donlieim. Str . 35 6-Z.=
W„ 3. Et ., sof. bill. Nah.
bas. 2. Et . r . o. Adelheib-
str . 28. 1, f?spr. 676. F651

Dotzh. Str . 38 IstZim.i
2. « tock. Näh. P . 558

sll iedrichstr. 40, ,1, Ecke
Kirchg.. sch 6-Z.-W., Ter.
u. reicht. Zub . sos. 559

Herrngartenstr . 5. 3. 6 Z.,
Zub.. Gas , El . N. 2 r.

Kais.-Fr .-R . 3, 1, sch. ger.
6-Zim .-Wo hn. gl. ob.  sp.

Kaiser -Ar.-Ni»g 34 6-Z.
Wohn., ganz neu herg.,
sos. ob sp. N. Hausverw.
o. Kais.-',fr .-N. 74, Erb g.

Llaiser-Friedrich-Ning 53,
2. u. 3. St ., Herrschaft!.
6-Ztm .-Wohn. Näh. b.
Hausmeis ter Heib. 82753

Nerotal 55
-W.

später zu vermieten.
11 u. 1

Hockv.. sof. ob.  s pät. 511
kolasstr. 20. 3 u. 4. W..
Z.. Zuh.. sof. o. sp. N.

k. Koch. Luisenstr . 15, 1.

Näh.
F218

Z.-W., gr. Bit, Näh. 2.

sgerichtsrat Otto
r 11 I . bew. schöne
L. m. K., Babez.,
ler u. 2 Ms. preis-
sof. ob. spät, zu v.

N. Ullmann, B. 2. F640

<^ amstr. 21 2 Z^. K» I Mnrnh orststr. 11 2 Z.. K . I Reugaffe 21. 1, 3 Z„ K. ul I Mauer ». 14 4-Z.-W.. Zk>.
S . **£ I Sch« *h- rststn. 28, ö ., 8 3 . » Zud. auf 1. Juli zu vm. I Moritzstr. 42 2. 4-Zian.̂ Z1- J»li.

644

Kaiser -Friebr .-Rin » 64, 1,
6 Z„ Zub ., sof. ob. svät.
zu vm. Näh. P art . 561

K.-Friedr .-Njng 88. 1, h.
6-Z.-W. N. Lab. T . 4683.

Klarenthaler Str . 1, Sv ..
6-Z.-Wohn. s. ß.  sp . 563

Luisenstr. 19 2, herrsch.
6-Z.-W. Zentralh .. P .-A.
El . Licht. Näh. P . 2162

Moritzstr. 31. 3. sch. 6-Z.=
W.. r . Zub., El .. G.. B..
Balk., vollst. neu, sof. ob.
sp. N. bas, u. Rapp. 565

NikolaSstr. 26, 2. Et ., herr»
schafilicke 6-Zim.-Wohn.,
Bab; Balk., Gas , Elektr.,
reicht. Zubehör , auf so¬
fort oder später zu vm.
Näh, baselbst Sochp. 566

Oranieustr . 22 V. 2 6-Zw.
R > b. Egenolf u. Luisen-
straste 19._17355

Rbeinstr . 46, 2. St .. 6-Z.=
Wohn, mit Zubeh. zu v.
Näh. LanbeSbank > 205

Rheinstr . 72. 2, St .. 6-̂
Wohn, mit all . Zub . auf
sof zu v. Näh. P . 567

Rheinstr . 78. P . u. 1 <5t,
je 6-Z.-W. Näh. Rhein-
str. 83, P ., 11—12.  568

Rheinstr . 86 6-Zim.-W„
sehr geräumig , ruh ., aus
sofort, Bor - u. Hinter-
gar ten. Näh. Part ._ 722

Rheinstr 88 6-Z.-W. init
r . Zub. Näh, bas._ 569

Rheinstraße 107, 3, 67Z.-
LLohn. 1400 Mk. zu vm.

Schenkendokfstraße 2, 2, .
Herrschaft!. N-Zirn.-Wohn.
mit Zub ., s. ob. sp. Näh.
Luisenstr . 19, P . _F 384

Schenkenborfstr. 7, 2. hoch-
herrschafll. 6-Zim.-Wohn.
mit Zentralheiz . u. all.
Komf. auf 1. Ott . 687

Schwalb. Str . 57, 1, mod.
6-7 -W„_Mietn . Näh. 2r.

Stiftstraße 12, 1, hübsche
6-Zim .-Wohn. sof.  570

3. neuh..

!., elektr. L.. G„ z. vm.
Wallufer Str . 8, P ., 5-Z.-
W. N. Rhe instr . 99, 1 r.

669
7 5-Zrm.-W.

.-W. m. r. Zub ., Pr .-E.

Herrngartenstr . 5 sch. 5=
Z.-W., Bad. Gas , El. 2
Mö „ 2 K., sof. 517 !

5-Z!mmer-Wshll.

sof. ober später zu verm.
Preis 850 Mk. N. Karl-
stratze 41. hei M- fliu«.

Taunusstr . 13, Ecke Geis¬
bergstraße, 6—7 Zimmer,
Aufzug, elektr. L.. Gas,
Ztrlh ., sos. od kp. Näh.
1. St . bei Haas . 571

Wielandstraße 5, Hochp. 1,
je 6 Zim ., Zentra lheiz.

Wiclandstr . 19 herrfchaftl.
6-Zim .-Wohn. mit Wohn-
diele. Zentralheiz . 665

7 Zimmer.

Adolfsallee 9, 2. sch. 7-Z.=
W. m. Zub ., sof. ob. spät.
Anzus. Val1—1, 3—5. 572

«Mec 11
schone 7-Z.-W. m. Zub.,
2. St . N.  Haus mstr. 573

Ädolfsallee 32, Bel-Et . von
7 Zim . a. Okt. Näh. P.

AlcrandrU. 4, P.
herrsch. 7-Z -W„ r. Zub.
Näh.  Aleiandrastr . 8, P.

Billa Dambachtal 30, Hp..
7-Z.-W. Näh. 1. Et. 574

Dotzheim. S tr . 8 7-Z.-W.

Dlltztze!merM.36.2.
7-Z.-W. 1.  Okt . Näh. 1.
Kaiser-Fr .-Ning 34 7-Z.-
Wohn., ganz neu herg.,
sos. o. sp. N. Hausverw.
o. Kais.-Fr .-R. 74, Erdg.



«Hie «. Kretta- , IS . WjJtil ISIS.
Tft. 109«

gnifenftt . 24-, 1, sch. 7.
bis lO-Zim.-A -tchn. mit
oB. 8ub & , fürjtat febr«ei «n., a. 1. Oft. au um.
R2H. bof- SCa pcteng. 576

Rheinbghnftr . 5 7
u. Küĉ e î reich!

Dotzhetmer Str . 62, große
Werkstätte mit Hofrau-m
auf 1. Juli au vm.. Nah.
V»rschuß-Veveni,

nn. Emser

auch ro, geeignet,
6TT

Nheinstr 88
fBorgartenfeitej » 1. Stack,
herrschaftliche 7-
mit reich!. Zub
1. Oft . au vm.

(.-Wohn.
Sr per
Sh. das.
^ 675

Mt  Arrt . Sve-
zi stiften . Büro od. p
dergleichen 706 1 -

ilieinMe 38 1
1 (Borgartenseite)

schräg gegenüber d. 1
Luifenplatz. herrsch.
7-Z.-W»hn. mit all.

>Zubehör tzreisw. v.
1. Oft. au vermiet.
Näh. im Büro oder

!
Weinhandlnng das. 1

O
Rtzrinstr. 82 7 8 . u. r . 8b
Näh. das. b. SauS m. 578

Rheinstr. SV 7-Z.-W.. Sv .,
m. gr. ged. Ball ., a. svt.
Näh. 1. Et . o. Oranten*
str . 15, J .-R Guttmann,

Rheinstr . 169 7-Z.-Wohn.,
1350 Mk., zu verm.

WhkWl. 4Ü
1. Stock, hochherrschftl.
7-8 .-Wohn.. 3. Stock
desgl. 8-8 .-Wohn., mit
reich!. Zubehör, Bad,
Personenaufaug , GaS.
elektr. Lickt. Bacnum-
Neinia. »nf sof. oder
spät, zu v. Näh Adel-
heidstr. 32, AnwaltS-
Bttro. Tel. 765. ^651

7 Zim. mit roichl. Zub eh
f. ob. f». K> Burgstr . 11.
Ecke Weberaa6e. 1̂ 08

8 Zimmer u. mehr.

Hainerweg 1, 1. Etage,
10 Zim., Küche u. Zubeh.
auf  1 . Juli an vm. 702

3—10 Zimmer , Bad,
Winter »., Gart ., r. Zub.
sos. N. Kapelle rtstr. 4g. P

Lseggallel. 2,
mod. 8-Z.-W. Mit Bad,Sersonenausz..Heiz.u.s.ub.. sehr g. f. Facharzt
0. GesihästSc. s. 0. sp. N.
Hildner. BiSmarckr. 2, 1.

Lorelehrin« 5, 1, 9-Zim.-
W. mit reich!. Zub. sof.
>u vm. N. b. Mechler,  P.
iiisenstr. 25 ist d. herrsch.
einger . 3. Et . von 8 Z.,
2 Kekl.. 3 Dachâ . Bade*
Einr .. Laustr , Zentrlh .,
elektr. Licht. Gas rc. sof.
od. spät, zu v. N. Kontor
Gebr. Wagemann.  580

Moritzftr. 15 8-Z.-W. 3 St.
\ t.  Mi . NA . 1 l. 697
ikolaMrU ; neW. 8*8 .»
W.. 1. n. 2. St . N. P . T~

Rheiuftratze 39
l . Stock, herrsch. Mohn..
8 8>. Bad. Zentralheia ..
2 Aufgänge, reicht Zub.
Besichtigung vorher Tele-
ph on 396 anaumeld.

8-3im.-Wohu. m. r . Zub.
TMmWrktze 23,

2 St ., sos.» c». a. 'Väter.
Näh. daselbst 1 St . fr 341

Wohn.. 8 rt . 5 od. 4 Zim.,
1. St ., Gas , el. 2 ., Bad,
Garten , auf 1 Juli z„ v.
N. Ems. Str . 37. B. 634

Läden n. Geschäftsräume.

Ad-lheidtzr. 45, P ., 2 gr.
Büro-Räume . Bes. 8—11

Adolfstr. 5 gr. hell. Laden
auf sofort an vm. Näh.
b. Hausmeister das. W52

Bismnrckr. 4, Laden n.
Werkst., beide m. Sieben¬
räum .. aus. u. a. getr.
N. Hausverw . Gräber.
Dreiweidenstr . 1, Part.

dtSmarckrin«, 9 Werkstätte
auch Lagerra um. 8 3385
Laden

mit oder ohne Wohn., v.
für ClemLsegeschäst. sos.
au verm. Näh. Peisser,
Georg-Auauststr . 3 2. 745

Bkeichftr. 36 gr. Lad. m. o.
o. W„ sow. Lagerr . usw.
Mb . Neug. 3, Lad. 581

Blücherstr. 46 sind große
Lager u. Büroräume nt,
«Stallung au verm. Näh
bet Mover, Bdh. 2, r -

Dotzh. Str . 35 Lad. u. 1
tos. billig au v. N. da
Part . l. oder Adelheid.
stvaße 28. 1. 8iJ* . 676.

S

richstr.
Fried-

.e 20. _F 671
tr . 2 Laden, ^355

Schöner Laden Lang¬
pässe 5» seither Gesch.
Meyer , sof. oder später
anderw. au verm. Näh.
Langgaffe 7.  601

Faulbrunnenstr . 9 gr. fÄ.
Gefchäftsr . m. Zub. »84

Friedrichftr. 46 sch. Laden
mit Kontor rc. sof. o. fp.
Näh. bei Frau Saas.
Friedrichstr ane 48, D. 2.
äoldgaffe 15 kl. Läden m.
sch. 4-Z' -W. b.. a. geteilt.

Laden
zu vermiet . Langgaffe 25.
Emil Süß.

Herrnmühlgaffe 9, Part .,
schönes geräumiges Ge-
sckästslokal, als Laden,
Wirtschaft, Büro und
Lager yeeign., sof. o. sp.
z. v. Näh. Anwaltsbaro
Luisenstr . 41, 2. ^662wWlchl
st der 1. Stock, f. Svrecha.
od. « des Geschäft v., evt.
geteilt, au v. N. 1 r. 327

Luifenstr. 17 Lad., ev. W.

mit Lager u. ev. Woqn.
au Perm. In dem einen
befand sich seit 31 Jahren
das Manufaktur » . - Ge¬
schäft W. Reitz, während
in dem groß. Laden das
Schuhhaus Sande ! mit
bestem Erfolg betrieben
wurde. Näh. bei Griesel
dafelbft oder bei Meier,
Nikolasftraße 41. 672

Mauergasse 7 Laden, mit
. od. ohne Wohn, sos. 322
Mauritiusstraße 12 Helle
Werkftätte, ca. 50 qm
groß, evtl, mit Nebenr.,
au verm.; für jed. Hand¬
werksbetrieb, a. Bäckerei,
geeiynet; a. als Wagenremise u. Automobil,
schuppen. Näh. dafelbft
bejUHerrchen. 684

MlNlllMslk. 12
j ein großer und einkleiner Laden, auch
als Geschäftsbüro od.
Ausstellungsräume au
vermieten. Näh. das.
bei Herrchen. 683

Mittelstraße 3 gr. Raum,
Sart ., bill. Näh. Bischofs,

irchgaffe 11, 2._132
Moritzftr. 37, Ecke Goethe-
ftraße , gr. Eckladen zu v.
Nah. Kronenberger . 586

Nerostr. 27 sch. Lad. mit
Ä«l.. äuß . bill.. sof. o. fv.
Nab. Ltb . 2. St . 587

Nerostraße 27̂ H., schöne
roßc Werkftätte sof. od.
»äter. Näb. L . 2. 862

Oranienstr . 48 gr. belle
Werkstätten. N. 3. W45

Nhrinbahnstratze 5. gegen¬
über d. Zollamt, Lager¬
räume, sof. od. spät, au v.
Krauty , Moritzftr. 35. 583

Rheinstr. 32, P ., 4—5 gr.
Räume , für ruh. Gesch.
oder Büro geeignet. 589

Niehlstr. 27 gr . Lagerr . u.Zim . au verm.  660
Röderstr. 7 Laden (Obst-
u. Gsm.-G. Hattemer ) ß.um. Näh. Kurawarenla b.

Siömerberg 9/11 sch. große
Läden m. Z. u. K. u. ist.
Zub. billig. N. das. Hth.
P ., bei Berghof, oder bei
Steiger . Bismarckrg. 30.

Schierst. Str . 26 Laden
zu vm. Näh, b. Roßbach.

Schierstem. Str . 27, 1, b.
K. Auer, sch. h. Lagerr .,
a. als Werkst, au benutz.

Schlichtrrstr. 6 Helle irock.
Sockelgefchohräume aum
Einstellen von Möbeln au
verm. Näh. Augusta-
ttraße 16. Tel . 293. 433

Serrobenstr 7 W. o. Lag._
Stiftstr . 29 Werkst, oder
Lagerr . sof. Näh. 1. 563

Wagemannstr . 12 Ecklad
m. Nebenr., 400 Mk. N
1 St . b. 11 Uhr, a. Mf.

Wag emannstr . 14 Laden
Weberg. 7 Laden. 595
Wellritzstr. 30, 1, Laden
mit Zim . u. Küche. 612

Weilstr. 2, Jmand , Laden
mit 4-Zim .-Wohn. 566

Wörthstr . 19, P „ Laden,
n. Rheinstr^ sos. od. sp.I DIoDernc Än"Den@

Näb.«
Ir. 2, lB

E mit Nebenräum . Nä
VHildner . Bismarckr. 2,WO.um
3—4-Z.-Wohn.. Weinkell..
Lagerräume , sofort oder
später au verm. Näh.
Bismarckr. 19, 1 r. 567

Gnte^Existenz.
Laden Gr . Burgstraße 17.
Lagerraum mit «r. Keller
in der Süähe d. Bahnhofs
au verm. Näheres Fat/
brtinnenstraße 2. __ 7

!lÜ,
10

Metzgerei Herd erst ratze 6
lfefthsr Strcrußj mu
Wohn, an verm. Näh.
nur Gr . Buvgstraße 11,
bei Becker. 623'Crotzer Snäen

f. ». fv. Sirchg-S, 19. SOQ

Büro ven 2 großen Zim.
auf sofort oder spät. Näh.
Nikolasstr. 9, E . 2163

Wohnungen
ohne Zimmerangabe.

Große Bnrgstratze 19,
Ecke Mühlgaffe, ist der

Zwischenstock, in dem seit
über 2V Jahren Herren¬
schneiderei betrieben w„
aum 1. Oktober oreiSw.
au ve rmie ten._ 738

Drudcnstr . 7 m. kl. Wohn.
R. Schneider. Mtb. 1̂202

Schachtstr. 6 kl. Wohnung.

Auswärtige Wohnungen.

Bierst. Höhe, Wartestr . 3,
4 Z., Hochp.-W. m. Sout .-
Küche, Villa m. gr. Gart.

Waldstr. 50, Hth. 1, 2-Z.-
Wohn. Näh. Bdh. 1 l.

Waldstr., « «umstr. 1, bei
Nelles, sch. 3-Z.-W. sos.

Frankenstr . 23. V. 2. l. Z.
Gneiienauftr . 15 ar . E.-N.
tzjneisenaustr. 15 leer. Abs.
GLbenstr. 9, Mtb. 1, l. Z.
Gustav-Adolfstr. 13 schöne
heizb. Maus , an ordentl.
Mann an verm. Näheres
im Haute bei Schmidt.

Helenenstr. 1 Manf . an
ruh. Person an vm. Uth.
bei Jäaer . 2. Stock.

Hellmunditr . 23 Mansarde
Hellmundftr . 54 gr. l. Z.
zum Mrobeleinstellen.

Herderstr . 1 l. Ms., Gas.
Herderstr. 31 Mcms.' a. v.
Jahiistr . 36 l. Zim., Kell.,
Gas . 11 Mk.. Mfd. 8 Mk.

Michelsberg 1. 2, Mf.-Z.
Moritzftr. 56, 1 gr. FrtsP .-
Krm. zu verm. Nay. P.

Oranienstr . 18, 1, 2 leere
Zim. Näb. bei Lang, 2.

Oranienstr . 25. V.. 2 Ms.
Oranienstr . 54, Mtb., s. Z.
Riehlstr. 27 1 gr. Helles
Zim., Stb . P . N. Henß.

Römerb. 2 gr. h. Z„ Gas.
Schwalbacher Str . 45, 58.,

1 heizb. leere Maus , an
eina. Person aus cheich.

Sedanpl , 7 sch. Frtsp .-Z.
Scerobenstr . 9 1 gr. Ms.

Möblierte Wohnungen.

Bahnhosstr. 6, 1. u. 2. St .,
elegant möblierte kleine
Wohnungen u. ein schon.
Zimmer mit Küche so-
fort oder später vrersw.

Eleg. möbl. 4 —5-Z.-W..
m. Flügel , Tel., a. 1. 6.,
evt. fr,, an v.. Wallnfer
Str . Zu ers. 9—11 und
3—4 Uhr Rüdesheimer
Straße 18. Bart , rechts

KG» wiidl. klllgk
von 4 oder 5 Zim. »der
ganae Billa , möbl.. aehn
Zimmer , mit gr. Garten
u. Veranda , nahe Knrh„
aus längere Zeit au ver¬
mieten. Anfragen unter
L. 585 an den Tagbl.-B.-

Möblierte Zimmer,
Mansarden rr.

Z. m. a. Ps . s. Z
Albrechtstr 25, 1,.

Ärndtitr . 8 aut mö bl. Ms.
Bismarckr. 7, 2, gut aus-

obne Pens ion SU veom.
^Burgstr . 1, 2 r
Zim., sch. behagl. i

Zim., Kachettbenuhung
Drudenstr . 8, 2 l., m.
Friedrichstr . 48, Hth. 3 ..
einfach möbl. Mansard e.

Geisbergstr . 28, Hp., srdl.
möbl. Zim., elektr. Licht.

Kri,
mit

gerssr . W.-

u. T . '578 T>
Karlstr . 37. 3
Karl ftraße 39, 1, S.  m . Z
Michelsb erä 15, 3 r„  m . Z.

Licht, r.

Oranienstr . 46, 3, mbl. I
Oranienstr . 56, 2,  mibl.
Richlstr . 19,
bach Zim., i
Eing ., Gas

1,
u.

mit Gaslampe 15 !
an Frl ., ev. Küchenber

Römerberg 8, 3 r.. g.

Sckwalb. St r/M , 2X
Walramstr . 19, 2 l.,

Wellritzstr. 8, 2 L mbL
Aorkstr. 18, l i „ g. m. Z.
Eleg. möbl. W
mit sev. Eing .. evt.

Jäbelfiejbftsafee_51, 2.
Hübsch möbl. Zim

1—2 Betten , gute r
Äerplslegung, 8.50

Leere Zim., Mansard . rc.
XU& l ««.

geh. Maus . od. 1 ei
Heod, Gas an t . P

Albrechtstr. 25, 1, s.
Bertramstr . 12
Bismarckr. 32, 3,
im Abschi., 1 gr.

. M.-
!l. l.

Ellenbogeng. 9 2 .. .
Z. m. Herd a. 1 P ., 15!

Erba cher Str . 5 gr. h.
ankenstr. 8, V. P .,

lenstr. 22 gr. l.

Walramstr . 20, V. D.. ein ;
leeres Zim. auf lorort. |
Näheres bei GrerS u.
Lnifenstraße 19. ? 638

Walramstr . 37 gr. I. P -- »
Znn ., a.  a . Möbeletnstell. 8

Wettendstr. 19. 1. 1—2l . Z n
Aorkstr. 6 Ms. m. H. 1,r , -
Leere Mans . od. a. Einst. *
v. Mob. Karlstr . 18. P.

Gebe von 3 Zimmern
1 leeres Zirnm. *
ab gegen Beaufsichtigung
eines «jährig . Jungen.
Bender, Roonstr. 15. Mb.

Keller» Remisen» Stall , rc. ü

Blücherstr. 46 Lagerr . u.
Keller au vm. Näh. das.
bei Mevec. Bdh. 2. 602

Dreiweidenstr . 4 Stall . N.
Bdh. 1 St .. 11—3. 603 r

Karlstr . 17 Weinkell. 641 *
Nettelbeckstraße 20 Stall . ,
Rauenth . Str . 11 Lager- 5
keller, sow. Kohlenkell. u.
Wasserkeller preis » , sos.
od. später au vm. Nah.
bei tlllmann . V. 2. 1̂250

Lagerkeller» in jed. Größe,
sof. Näh. Luifenstr . 24,
Tapetenaefchäst. 617

Stall , u. Remise zu vm. ^
Näh. Weberg. 38, 1. 313

Morften -An ^ gsv «. Erstes Blatt»

Gesucht Pension

WWW DEM

ist mitIII

4-| iiitt -Pe|oniiB»kW ZuWl
8um 1. Juli 1918 au vevmieten. ,

Näheres im Rathaus , Zrmtner 41, m den Vor-
mittagsdienststunden von 9—12 llhr . 1 o90

Wiesbaden, den 6. ApM 1918.
Der Magistrat.

wilhelmstrahe
Die seit langefl Jahren von Herrn Wolff be¬

wohnten Räume (Laden und «rotzer Saal)
sind zum 1. Oktober oder früher einzeln oder zu¬
sammen zu vermieten . Der Saal mit einer Fläche
von 180 qm eignet sich hervorragend zu mcdiko-
mechanischem, aber auch sonst zu jedem größeren Be¬
trieb, Ausstellungsraum oder dergl.

Näheres durch Nathan Hetz. _255

WWW
Solides Fräulein

sucht nette 1- od. 2-Zrm.»
Wohn. od. sch, Frontsp . nt.
Abschluß u. Zub. au. matz
Preis . Offerten u. H. 584
an den Taavl .-Verlag.

Zimmer u. Küche
von einz. Person a. gleich
oder spater gesucht. Oft-
u. L. 242 Taabl .-P .-rlag . ,

2 -Zimmer -Wohn.
mit Gats u. Wasser im Ab-
schluß, Mitte der Stadt,
z, Alleinbew. gef. Qss. m.Preis !1. 586 Trnchl.-58l.

2—3-Zim.-Wohnuug,
Nähe Maurltiusstraße , so¬
fort gesucht. Offerten u.T. 587 a.  d . Taabl .-Verl.

Junges Ehepaar sucht
zum 1. 7. 18 schöne frn-
geleg. 3-Zim.-Wohn. Off.
mit Preisang . u. T. 586
an den Tagbl .-Berlag.Z4-MMMI!»»»»».
Sonnenseite , Gas . Elektr ..
Hochp. od. 1. St ., im Preis
von 600—700 Mk., in
Wiesbaden oder Umgeg.,
aus 1. Juni oder später in
ruhig . Hause von älterem»v .?wrss*Si
3-».4-II«l.W»h».

• mit allem Komfort der
- Neuzeit ausgestattet , von
. kinderlosem Ehepaar zu
. mieten gesucht. Ängeb u.

G. 241 an den Tagbl .-V.
Acltere Dame

, sucht helle 3-Ztm .-Wohn.
c auf 1. 10. event. früher.
. Nur Preis -Offerten unter

N. 587 an den Tagbl .-Vl.
3—4-Zim.-Wohnung

mit Zubehör in ruhigem
. anstän-d. Sause von aw«

Personen auf 1. 10. 18
gesucht. Off . m D. 587

' an den Tagbl .-Berlag.
Zwei 3—4-Zim.-Wohn.

oder 7 bis 8 Zimmer,"mögl. mit Hetsung, tn
- nur gutem Haufe (Ge-
- schäftSlage) sof. od. später
- gesucht. Osf- u. S . 587- Taäbl .-Verlag.

Gesucht von 3 älteren' Damen eine sonnige
5-G-3M !Mtöira0mit Gas.elektr.L̂Bad,
Ktiche, Speifek., M.ädck,en-

. stube u. Zubehör , in guter
Lage. Auch Sonnenberg.
Angebote unter M. 586
cm den Taabl .-58«rlaa.

In der KirchgaffevWohn.5—7Zim. für Ge-
schäftsbetrieb au mieten
gesucht. Augeb. m. Preis
u. sonst. Angaben unter' R. 240 Tagbl.-Verlag._
KrregSbesch.
Pr . u. E. !

es. Ana. m.
6 Tagbl -Vl.

Moderne geräumige
6-Zimmer -Wohnnng.

in guter Lage, event. in
Billa , amu 1. Oktober au
mieten gesucht. Angebote
mit Preis u. D. 242 an
?agbl .-Zwe iast., BiSm.-g!.

Gutmöblierte
Wohnung

von 3 Zim. u. Küche aus
1. Mai au mieten gesucht.
Angebote an Wohnnngs-
nachweiöbüro Lion u. Cie.
Bahnbofstraße 8.

Schön möbliertes

Zimmer
mit Pension von a« ri
jungen Damen gesucht
Ansflihrliche Offerten
Preisangabe au richt.

Schröder,
Wall user Str . 1, Part , l.
In herrschcrstl. Haushalt

sur 6 Mon .. evt. länger.
zu mieten

gesucht
je ein vollst. Fremden
aimmer. mit 1 u. 2 Bett.
Angebote unter H. 587 an
den Tagbl .-Verlaa.

Beffere musikal. Dame
sucht vollständ. ungestört,
gut möbl. Zimmer min
ganzer Verpflegung . Off.
u. O. 586 a. d. Tagbl .-Bl.

um,.
. Dauermieterin.

Äelt. Dame s. mibl. . . .
1.—2 . Sb , m. gana . Pens,
bei geh. Damen oo. in kl.
Familie . Südv . bevor-
auat Kurlage ausgeschl.
Offerten unter H. 586 an
den Ta gbl.-Berl ag.

Allein Mieter
sucht größ. m. Zim. ohne
Stör ., inmitten d. Stadt.
Off, u. O.  242 Ta gbl.-Bl.Ungtfi.M.zio!M
zur einmal . Benutz, in d.
Woche gef (Lehrstr ,̂ Koch¬
brunnen bevora.). Off . m.
Preis P . 242 Tagbl .-Verl

Dame
sucht in e. Pension awei
unmöbllierte Zimmer mit
teilw. Pension . Off . u.
tt . 585  a . d. Tagbl .-Verl.

In Mitte der Stadt
ein leeres Zim . mit ein
kl. Nebenraum , au Büro-
aweck.. evt. Zim. u Küche,
sofort gesucht. Offert , u.

584 an den Tagbl .-V.

Sabril
Größere Fabrikränme

in Wiesbaden od. nächster
Umgebung per bald oder
bis Ende des JahreS auf
längere Jahre an mieten
aefuckt. GaS. elektr. Licht,
strnststrom u. Waiferlrrl.
muß vorhanden sein. Off.
mit genau. Angaben über
Lage. Größe und Preis n.
Preis unter E. 242 an
den Tasbl .-Berlag.

Pion»
schwarz, mit Stuhl unÄ
Notenständer an verk.

s., 7 M . Lang,.
Beste Empsehl.MW

PrlvoEerkäuff )
Ein Schwein,

Monate alt , zu^ verk.

Frev . Erbacher Str . 2, ,P,
Frischmelkende Ziege

mit Lamm au vexiamen.
Schmelaer. jftocfitt. 7.

Zwei junge Ziegen,
3 Wochen alt , von enter
guten Ziege, au vk. Nah.
Tbeis . Srorttzitraße 34, P ,
Frischm. Ziege m. Lamm
n. hocht»chtisA Natitzr-
ma nn, Wutr a,mst raße 13.

Drei Ztegenlämmer
l5 Wochen alt ) au verk.
Schäfer . Wellritz tal ._
2 Ziegenlämmrr au vk.

Hevold, Westendstraße  5.
Echt, deutsch, —i—i- -r-- ■
lWolsshuud ). Rüde, tftrtbe
silbergran , wachs, u. sehr
anhängl ., aus d. Zwinger
v. Kübmgen, pr . Stamm¬
baum vorhanden, in gute
"ände preiswert au verk.

rmtra ße 39, P „ Schnatz
Dobermann -Rüde,

sehr wachsam, bisher als
Wachhund, passend für
Gartenbesitzer, $u verr.
bei Pfisterer , Lothringer
Straße 31. Hth. 3 St.
Kleiner wachsamer
au verk. Boda, B
Rathausstra ße 25,

«und
,rich,

Belg. R.-Hästn,
-deckt, Prachttier , au verk.
' bergaffe 44, 2.
Zucht- n. Schlachthasen,

Belg. Riesen, vk. Eichhorn,
Seerobenslräße 23, Hth. 2.

Eltvtller  Straße 3.
Ein Hans

mit 3 Jmtgen zu ver
kaufen. Näh. Nemmch,
Hermannftra ße 16, Part

4 Häsinnen
mit drei Wochen alten
Jungen , mit oder ohne
Stall zu verk. Nemntch,
Herman nstraße 16, P art.

2 Stallhasen zu verk.
Winrche, Sormenb . Str . 72

2 garn . Strohhüte,
2 Klafsemnntzen, Reform-
Ghmn., bill. au vk. Hintze,
Niederwaldstraße 3, P . l.

Sommerhüte
für jg. Mädchen traue*
ialber zu verk. May,

üraße 36, 1.
Eleganter - rosa HÜ?

w. Trauer au vk. ,
straße 22, 1 r .. Wie.
Anans. vorm. 10—12

Trauerhut , wie neu,
u. vier schöne Sommer-
büte preisw .eri . Stosfers,
tvchwalbacherStr . 61, 2 r.

len¬
se.
>r.

Gele»e»MM
Aus Privatbcsitz ist gar.

echte import . handgeftickte
indische

Nie öder Sk»!
weiße Seide , aus schwara.
Tülle , au verk. W. 400 M.

R. K. Dickes.
Kaiserslautern iPfala ),

Mainzer St raße 4.
Plüsch-Tischdecke zu vk.

Schö nselder, Lerderstr . 4.
Schöne antike Münzen,

1200 Stück, sowie Münzen
u. Medaillen versch. Land.
\u  verk . Adr. Tagvl .-
lweicht., Bismarckr. Bk

Blichsflinte.
Zentralsrncr m. Zielfrrn
rohr «fast neu) sür 200 M.
zu veriaufen . Anzusehen

Zigarrenhandlun » Fill
Moritzftr. 16.

Eckt.VS*»?». v ' vvugv ' WMju -ivgvHaf. D.-Schveivt. vk. Gcwler,
Mainz.  Lu dwigstr. 6.  B6

(Stoewer Rekord)/ mit
sichtbar. Schrift . Rück-
sckatttaste. Einr . f. aweif.
Band « . au verk. I . A.
Srtzmitt. Bingen am R
Rathausstraß e 22. Bi
Bücher s. ksm. F,
gut erh., au verk. _
OranWkstraße 14, Hth.

Schwarzes Klavier,
hübscher weicher Ton 500,
Spielwerk mit viel künst¬
lerischen Platten 85 Mt.
Gitarre u. Geige au verk.
Bein, Rbeinstraste HW
Fltigel , äüerer , gut erh-
desgl. Polyphon, Mufti-
Automat , 10-Ps .-Etnwurf,
Gr . 80 X 62 m. 10 PloUeti
bill. zu verkaufen. Knipp,
Sedanplotz 3. .—

Guterhaltene alte
Meistergeige zu verk.

Sonnenberger Straße 38,
Scabell . Hotel Jmver,nl.
vormittnas bis 11 Uhr.— .

Gitarre a. vk. Bechtold,
Gneiienauftr . 14, H. 3 l,

Orchestrivn (Original)
mit Platten . Xilophon,
Trommel . Becken, Bunt¬
verglasung , 10-Pf .-Einw ..
hat billigst abaug. ,rrau
Abstein. Deutsch« B,rr-
balle. Schwalb. Str . 25. .̂

Wezcii zimzilg
verkaufe ich ein Musikw.
für Wirtschaft. 1 einfach«
Küchen-Einrichtung , awe»
Gaslampen . 1 Schneider-
tisch mit Rollstangen. An-
ansehen bei Fr . Zimmer.
Wcllritzstraße 51. 3.
' Klavierschule Damm
bill. Eckernfördestraße 17,
Hoffmann . anzus. 9—12.

Zn verk. vollst. Salon-
Einrichtung . ans poliert,
schwara. Holz, mit nriin-
seid. Tavestrie -Ueberang.
Klubsofa. 8 Stühle , zwei
Seksel. 3 Tische. Spiegel.
Holzkiste. gr. Teppich, drer
große Ehenille-Borhänge.
Meffing-LUster. Nippsachen
usw. au verk. R. K. Dickes.
Kaiserslautern in d. Pf ..
Mainzer Straße 4^ ,

Eßzimmer zu verk.
Besicht, nachrn. 1—3 Uhr.
Jaeaer , Hellimrntdstr. 38,1

Vollständige

MAWAkl-
mmm

elegant und einfach, weg.
Auflösung der Pension zu
vrrkanfrn . ebenso Gobr.
lins . Bilder , feine Salon-
lstarnit .» Kinderbett . Gas-
heizosen, großer Eisschr..
Firmenschilder zu verk.
Anansehen Samstag und
Sonntag 10—1 tt. 3—6.

Mensel. Abeggftr. 4,
Bill» Hilma.

Gut erh. Schlafzimmer,
Kokosläuf., 19 m l., 90 br.,
Waschk. m. Mpl. Hdl. vb.
Kanne . Taunusstr . 1. 3r,

2 Biedermeier -Zimmer
au verk. An»us. Samstag
u. Sonntag bet Franke,
Biusertitraße 31,

Ein neues vollständigesBett
umaugShalber an Meist-
biet. zu verk. FlörSheim.
Wickererstraße 20. 1.

SSeiß-lack. Holzbett
mit Sprungfedermatratze
au verk. Köhler, Kleine
Lcmataaffe 1.
1lhschläf. br. pol. Bett

mit Sprungr . zu verk.
Anausehen abends v. fh8
bis Vzfj u . Samstag von
3 bis 8 Uhr. Kleinhola,
Seervbenstraße 24, 2 r.

Elf . Bettstelle m. ALatr^
H.-Kinderbettsit au verk.
Olstön. Bleickstr. 34. 2 l.

Eis. Bettstelle 15 Mk.
vk. TetenS, Lahnstraße 9.
Betten u. Ktnderbett vk.

Schaefer , Mainaer Str . 36
Weiß, Kinder-Gittrrbett

mit Matratze vk. Kretzer,
D«tzheimer Str . 122. 1 r.

Dettchen für Kind
ÄS au 4 I . f. 16 Mk. au
verkaufen. M. Schumann,
Schwalb. Str . 43. Mtb. l.
Antike Möbel,
Sekretäre . Komm.. Sofa
n. Stühle , mit Roßhaaren
gepolst.. alles aut erhalt^
von Privat a» verk. Näh.
Carl Born . Darmstädter
Sos, Fntda.

antik, preis » , zu beit
Anans. aw. 3 u. 5 Freitag.
Mauer . Rhein«. Str . 18.



. miwn . imi
»oeifc4twmet

R. elf«. Empire -Salo«

Nett« Wohnzim^Einricht.
IW oerf. ?tnauf . 11 —2  Uhr

bei Deichmüller,
MlKentzurgstr ^ lS, tz. 1,
1 . f «ft neu« Seiten,

■‘ret& *!# *•;. «r- Tr .-Spieg.
lin« ^ ^ ^ buer-

Kiniqe Zimmer nute

SebK ' %%*& % Sf*_ . Reubrand.
^Itdiqaffe 11, l retfrta,

Schreibtisch, Eich
L 2* * Mk. zu vk Gliche.fe ?fe .21,_ P. , Mv mderaer
2 gr. Sviegel . aut Herd,

jporitereitftongeu ost« Portiereiritanyen oi.
ieSL .̂ SrankenstL ^ 4,

S1-' ? ge «« , e*« mtifcfL
VM,Bü «enstrvlreM. 1,1

W-chnẑ StÜU^
^ k” tl  . 0 Nvlft . ju oeri.Ä^ &_£skHet }tt . 27. P.
an. % rtI!' ru «lfentel~
®e « Auflös, d Haushalts
?w «edlrg. schön. Zimmer

Büfett . Schreibtisch. ,
mit Uwd. Nähtisch. Ser

Sofa

viertisch grw bei Kühnes
Llrriingitratze l3 . "Vurt
Uurzuss halber
Möbel hu  ötrf . TtottrrS.
Ichwalbacher Str . 81. 2 r

»ntiff Kleiberschränke

«it Sitz für zwei Kinder.
1 «ebr. Sitzbadewanne,
sowie gebe. Singer -Hand.
Nahmaschine billig tu «et.
kaufen bei ftrieS. Bleich.
strafte 39. Hth. 2 links.
Kinder-Sitz- u. Liegrw.,
sehr gut erh., mit _ ,
y? 1« öu verk. Heine,
Wmkeler Strafte 6.  G . 3.
Weißer Kinderliegewagen
u. r . Auszieht. EdingS-
haus , Zietenrina 12. 4.

Ein Kinderwagen,1«» rmu 2,» w?tote neu, au Bf. Schulze,Bteichstraft« 17. Mtb.
Kinderkorbwagen

für 18 Mk. zu verk. An-
Wsehn v. 8—10 bei Bock,
schwallbacher St r . 61, 1.

Kohlenbädeofen,
zu Berk. Zu sprechen von
vorm. 10—3 Uhr, Kohl.
mann.  Ade iheid str. 84, 2.

Gasbogenlamtze
vtutg z-u verk. Singer,
Ellendoaenaass« 2 _
2 GaSzuglampen zu Bk.

S choeier, Weberaasse 11.
Gebr . Badewanne zu vk.v»evr. Badewanne zu vk.

Dioenyi« ^ GeiSbergstr. W,
Badew^ Lüster. GaSofen

tu verk? Walramstr . 5, 2,
KlauS,,zw . 8 u. 9 Uhr.

Emaill . Badewanne
Badeofen.^fehr gut erh.,.Kölling, Dotzh. S tr . 15

Gute Marmelade -Eimer.
St . 1.25—1.50, Berk. Gold,
schmidt WittvBsbergstr . 33

Große schwere Eimer,*
l . Ltr , fass., 2 Mk. Gold-
kchmi-dt,  Phrlipps bergstr. 33

20,0V«
Blgöem -. KsgMk
(§robf;o:&flaid)en

tu oerkaufen.

A cker,
Wellritzstr. 21. Tel. 3930

( wfgeW )
irrst ». Läust st Schreiner
inesb. Str .. S onnenberg
Ta -tel (Rüde)

reinrassig, jung, mit best.
Charaktereigenschaften, zu
kaufen gesucht. Angebote
ant Preis an

von der Nähmet,
—_ La ngensch wal bach.
Dakteltzünvin,

Braun, zu kaufen gesucht
oder einzutauschen für
schwarzen Dackel, rassig.
8 Mon. Dieser auch zu
Bert. 0—10 Borm. bei
3ung , Kl, Burgstraß r 2.

Hübsche gutgehendeVUVIUIV

lüönienßrmbanlmlit
ZU kaufen gesucht. Ang.
mit Preisang . an Keifer,
Hotel ftufir, Zimmer 35!Geid ‘ *^eiSbe rgstraße!_

v£  ZDgW

, Zu verkaufeneinen Posten

«ÖatnuaottEtllnrö?.
N lenk.. Bettstellen und
Bauern - Disch. Menger.

68, « .

Wilder. Glasfach., Flasch.,
Vtolm« Siegel u. and.u verk Breitun «, Quer.

stdstrafte 3. tagt. 3—6.S
2 «tttcr6. «tflne « eltterfeff.

Moelle. An derff °- " -llingkir 2, 2.

iommove,
uußb fouCTL, zu verkauf.
^ verb Wüst. MichelS.der« 22. 1 Dt.
2 bwtltür jrmtamw;2 Theken verk. blll. Heinr

Wolrl^ Wilhelmstcafte  16

Hotel Grüner Wald,
U Borfenster

u, m. Türen . Scherzinger,
Gmser Str . 4. Vdb. Part.

Gartenschlanch, Tische,
Schivmiständ., Büwsachen
vk. Hart mann . Karlstr . 39.

Kellerwändr.
Tür mit Rahmen . Latten,
türrn . Kiklrn »« verkauf.
Racky, Mauritiusstrafte 3
Trinkhalle , in Erbenheim
steh., ca. 3 x 2,20 m, als
Gartenh . od. Hühnerstall

in leder Fassung, sowie
Reinplatin kauft die amt¬
lich berechtigte Aufkauf, f.
die Kriegsinetall-Akt.-Get

FraaC. Rosenseld,
15 Wageman nitr . 15._

, Herren -Gummimantet
Ur I7jäbr . zu L gesucht.Cff . m. Preis an Kracken.
berger. Frankenttr.  8 . 1.

. lEtBelten.
aut erhalten , und alte
'Musterzeit. mit Beilaaen
zu k. aesucht. Schramm.
schwalbacher S tr afte 77.

Ein gutes gebrauchtesPianin,

Flaschen, Lumven, Pavier
Hasenfelle. Roßhaar usw
kauft stets Sch. Still.
Blücherstr. «. Tel. 6058

I EMMk

( Kapitalien -Gesuch« ^
25,000 Mk., 2. H»»., »esn
Tare 550.000 Mk., 1. Huv.
ist Laudesb. Alles Näher»
bei Imomd, Weilstratze 2.

ZmMbilim

^Immobilien -Vrrkäufe^ )

uünsi.LvIogookviln
zu

Kauf und Miete
von

herrsehaftl . Villen
und Etagen

weist nach
J. Chr . Glücklich,

Telephon 6856.
Wiihe mstraße 58.

Massiv geb. Etagenhaus
mit vier 4- bezto. 5-Zim..
Wohn., drei 2-Ziiy.-Wohn.,
nacktveisl. gut rent ., mit
mindestens 6 % Verzins .,
urm'ttindebülber sehr preis,
wert zu verk. Off. unter
F. 587 a. d. Tagbil.-Verl.

geeign., siof. bill. ab Stond-
Näh. S

Eine fast neue Laden-
Z ' ^ xü».. 2 Renate mit 4

Schubkasten, zwei
Theken. 1 prlasschr. ein
L"ftvffelk«sten. drei neueOelbebSIter. 2 Wagen u.
> neue Dfzimalwage n.
noch and. m. billia Näb
Lkl ^ mannS, Waldstr. 8T
2 *1 ^üch " -Einrichtung,eine Bettitelle mit Matr.

verk. Ulrich, Krrch-gasse 48. Laden

orh Näh. Schwulbach,
Ri ehlstrafte ig . 1. S tack

Ein 3tcil . Hasenkasten
u. mehrere 100 alte Back¬
steine albzug. Bernhardt,
Kellepstrofte 18, 2 r.
Gartengeländer zu verk. .

Wiegand. Wa lr amstr. 6.

m kaufen gesucht. Schrift!
Off . m,t Breisang . Drog.
BrostnSkĥ Bahnhofstr̂ Z.
Reißbrett zu kaufen aes,
Hall«. Str . 3.  2 . Scha'rdt

ßbretlReißbrett u. Reißbrett
fgebr.i zu k. gesuckt. Fle
Ph ilivv -bergstr . 43.

llikJ. Wiiec. WE
,̂ el. 4878, zahlt am besten
für Möbel a. Art, einzelne
Stücke u. ganze Nachlässe,
sowie Bettfed.. Tevviche
Pfandscheine u. alle aus<
rangierten Sachen.

-Utertümer!

Starke Efe«
w verkaufen. A. Seibert,
^ crlkm ühlstr aft« 59.
^Grübe Mist vk. Schnurr,Scharnhorst,trotze 34. 1.

Taubenmist zu Berk.
Dorr , Friedrichstr. 55, P.

( Händler -Verkäufe )

^ « üchentische,
u' eifern«

M/ ^ ^ o ^ elle ju verk..MaurrtruSplatz 8
-v' ^ e/̂ erh" Handkuchh.,
Nachttisch m. Marmowll.
Krsten in allen Gräfte» w.
Raum-mardgel bill. zu Bk.

. Eoffmann,
Ecke rniordes,roh » 17
. .. ^ . EßlerBice
i ga n *sBP-
Ä “iÄr&
wasch, Brater , 1
5° ®] 9. Porzcll ., J

Born., alles gut erh., bill.
VSL _Helenenstxabe 16, P.

1 «»brauchteAäh Maschine
*« »erkauf. X «. Schmitt.

Wh“ Rathaus.
Uafte 22._ Fi  S2
« »dl neue Rähmäsch. vk.
fetm*, Frwdrichstc. 29, 1

Eisenschaukasten.

Neues
WS 'LiVliiil.

Hohes
lSW « er - M !lis

sehr hohes schwarzes
Lmer -Wm««
(Prunkstückl preiswert
zu verkaufen.

helnr. wolff,
Hoflieferant.

Wilhelmstrafte 16.

Kaufe zu sehr hohen Pr.
altertüml . Möbel. Tische.
Sofa Sessel. Stühle.
GlaSschränke. wenn auch
sehr defekt, fern. Porzell.-
F,a .. Service , einz. Tass..
Miniatür .. alte Holzfia..
Kuvseestiche. Bin nur 8
^aae IN Mainz . Off. an
Z. . Eh- rnnnski . Mainz.Christophstraße 9.mfiöe! Itter Uri

r T vivwi1
HeBvenüeimer Str . 7.

®idi. 2 hochl. Stühle
geschnitzt) ges. R. Huber,Mainz . Lu dwiastr 6.

Guterh . Flurtoilette

Ein Posten
guter Kindergeigen

Breiswert bei Heinrich
Wolfs, Wilhelmstrafte 16

Gruße Auswahl ras

zu kaufen gesucht. Wilh.
Bauer . Kiedrich im Rhg..
Eichbergstraftê 4._

Gebr Nähmasch. ges.
Frank F nedrichstr, 57. 8 r

AuSgekämmte Haare
kauft Brotdmann , Saar-
handl.. Rheinstr . 84. H. 1.

Wohn.-Rachw.-Büeo

L (^ 16 . ,
Bahnhofstr. 8 T. 708.

Größte Auswahl von
Miet- u. Kaufobjekten

jeder Art.

Moderne
BiUcn

IN Diez an der Lahn.
Nähe deS Bahnhofes,
frühere Brauerei m.
Wirtfchaftsbetr ., sehr
preiswert zu verkauf.
Eignet sichf. Trocken, j
anlage. Große Darre , I
Reservoire, elektr. L..
Kraftstrom, GaS. u. j
Wasserleit.. Brunnen ]mit Pumpe find vor- i
banden. Näheres d. !

X  Ehr . Glücklich.
Wiesbaden. T. 6656.

Wilbelmsttaße 56.

Rnnck» und Zierschriften
unter Garantie d. sicheren
Erfolges. J.  U . Frings,
Rheinstraße 63, 1, Ecke
Pchwalb Str . — Tel. 3027.

Grundstücke
Obst bs umstücke

Gartenhaus
Necket in allen Lagen zu
vetk. Julius Allstadt.
Adelheidstr. 45. St b. 2 S t.
Kl. GtaSstück sHeuettrag)
in Lg.-Schwalboch, Parz.
3772, zu vk. Näh. Frau E.
Lücke. WieSb., Rheinstr. 60

SMMWWiil
erteilt leichtfaftl. Klavier,
unterr ., m. 4 Mk., Viol.-,
Mand .-. Lauten . Zither-
Unt. mon. 6 Mk. Erstkl.
Gesangunt . m. 10 Mk.. a.
Abendunt. Neben gestatt.
Anmeld. Dienst , u. Freit.
Wilde lmin cnstr. 8._ Part,
Biolin - u. Klavieruntetr.
gründl . Dotzh. Str . 55. 2.

Innae Dame sucht ant.MMigiinlmilt
^Anfängerinl. Offert , nach
Rbeinstraße l06. Pa rt.

TenniSlehrerin
für einmal wöchentlich ge¬
sucht. Gefl. Offert . •erb.
Töchterheim Wilhelmina.
Sch">t-.enstrgfte 18.

Diamautuadel
mit Saphiren verloren.
Abzugeb. gegen hohe Be¬
lohnung. Roberb. Rüdes-
beimer Straße 34. Part,

Verloren Regenschirm
mit silbernem Griff . Näh.
Arn dtstrafte 7, -2.

Schlüssel in br. Tasche
Karfreit . v. Bahnhof d.
Lessing-, Alwinenstr . Verl.
Abz. g. Bel. Fundbüro.

©e?c$öfll.(EmpfeDIunßßn
Guter Mittagstifch 1.20.

Ab. bill. Oran ie nstr. 10. 1.
Schreibstube

Grabenstraft e 5, 2._
Arbeiten

für „Schreibmaschine"
werden angenommen

Schwalbacher Str . 85, 1

u. Landhäuser zu 20 000
30 006 bis 60 WO Mark
und zu höheren Preisen

AmSSLs -LL
Zn vcrkaiifcil:
Itiflfl Schübenstraße.
WlWU für 62 000 Mk.
BiOfl balkmüiststraße.
JJIJjg Lanzstrafte.

für 62 000 Mk
izstrafte.
für 140 000 Mk.

BIBß®“fer .Strafte,für 42—125 000.
Brebricher Strafte,

für 130 000 Mk.!
ttilJfl Tennelbach, f. 40-.U .UU 44- u. 60 000 Mk„
ferner Billen an d. Park-
str» Ublandstr.. Sonnenb.
Str . nsw. in allen Preis !.

durch PH. A. Feilbach.
53^ otzbeimer Stra ße 53

2-Familien -Billa»
Nahe Kurp ., in tadell. Zu-
stand, m. Garten u. mass.
Stall , für Haustiere nsw..
zu auft. 55 000 Mk. Miet¬
ertrag üb. 3000 Mk. Stets
bew. Mitbew. (kl. Fam .)
läng. Jahre fest. Mietver¬
trag L 1600 Mk. Hypothek,
gutstehend & 4 Pro «. Off.
u. D. 581 Taadl .-Verlag.

2-—3-jfamiacn=PiUfl
mit ©arten u. prachtvoll
Aussicht an der Biebriehei
Str . sei., rent . Haus , zu
verk. Auge, unter U. 5,6
an den Tagbl .-Verlaa.

ä Fam .- BlUa

tl fcvk ß- 3? k  ifirmen.fchtld iEisen). 68 br.. 4 m
tang, verkauft Rokhmann.
Nsmarckring2.

4 Garten st., Blumentr.
f- Balk, KiÄ ^ chutzmtter.
Awzugl. im Freien für
A. Kmd zu verk. Schwill.
Kapellenstrafte 18, Part.

Zweiräd. Handwagen,
t« >r leicht, zu verk. Brand,
^oritzstraft« 50.  _
4räd. Handleiterwagen,

ümck, gebaut, preiswert
. . - ueidstr. 85. « .
Krankenfahrstuhl,ailuiu ctil Ulf1jiuiji,

«nnmirerf ., Robogestecht,
u. grün wollene Rvfthaa r.
EHfen für 170 Mk. j . vk.
greirhcl, Platter Sir . 81.

Kinderklappwagen,
ohne Verdeck, fast neu, zu
verk- Atofthirt, Werder-
Drafte 12. 3
KtnderNavpw. m. Verdeck,
ww>e Klappstühlchen und

gute Strobhüte für
Nadch. 7—44 I . *

i« Schlafzimm.. in Mah..
Nuftb., Eichen. Kirschb.. m.
1—2. u 8tür . Spiegelschr.
von 600—8000 Mk. An.
zahl Speisez., Wohnzim.,
ZalonS . moderne Kücken.
Büfett ». Vertiko». 1. und

2türige Schranke.
In Gelegenheit^

känfen:

zu kaufen aesucht. Buck.
Platter Stra fte 17._
Gebrauchte Rollschutzwand

mehr. Schlag , Speisez..lrofte Anzahl Diwan»
ubaiselongues , Sofa -Gar.
nituren . Komm., Schreib¬
tische. echt amerik. Roll.
viilt, Deckbetten. Matratze
vckränke usw. usw.

MSdkl-Killitt.
51 Wellrivstrafte 5E

Erstkl. Eß- u. H.-Zimmer,
kl. Tisch. Chaise!, z. k.
Schade. Hevderstrafte
Schreibtische m. Aufsatz,
nuftb.-vol., 75 Mk., Eis-
schrankch. 35 Mk., Plüsch.
Sofa mit Sessel billig zu

zu kaufen gesucht. An¬
gebote mit Preis Fräul
Kellner, Westendstr. 11.  3.

Gartenschlanch.
»u kaufen gesucht. Buck.'
Blatter Strafte 17.

Ein Gartenhaus

Krnnkcnfahrstuhl
,um Delbstfcchren bill. zu

zu kaufen aesucht. Gefl.
Angebote mit Angabe de»
Preises und Große des
Laufes an ^ Wilhelm.Schutzenstrafte 18.

guterh. ir. Ofen
aes. Barscĥ Ncrvstr. 10. 2.
Wer«- «. Sekt-

Korke
kauft und holt ab

Mkttl.UNIk.11
Flaschrn, Korke,

SVi ? %.,*'•!!?'
MMÄttAri
Lumpen, Papier rr. kaust
S . Tipper , Oranienstt . 23

». Tcko pft,, U3L

(2X5 3., neuzeitl. ein.
«»richtet, mit schön. Obst-
u- Ziergarten . Nähe Bahn,
bof. für den billiaen Preis
von 55 000 Mk. zu verk.
Anfr. u. O. 580 Taabl -R,rviüa *"m-bnchtal,
/' rrrlicke Soge, schönerlstarten, 8 Zimmer und
reickl. Zubehör, 15 Min.
vom Kurhaus , zu verk.
Preis 68 000 Mk. Aus.
mnst erteilt
Karl . Fuchtz. Rerostr. 30. 1

Landhaus , Emser Str„
zu verk. Näh. bei Singer.
Ellenboaengaffe 2._

Kleines Landhaus
in Sonnenberg , im Roh.
bau (soweit fertig ) bill. zu
verkaufen. Näheres im
Tagbl .-Verlaa . Rt

^JmmobUien -Kaufgesuche)

MoökM Mil«.
6—8 Zimmer , Nähe der
Elektr.. zwischen Wiesbad.
u. Sonnenberg oder zw.
Wiesbaden und Bierstadt

zu kaufen gesucht.
Otto Engel . Adolfstr. 7. 1,

Telephon 4228.

P«WWe ]
Kleeacker oder

zu vacht. ges. No
Harbach, Kleiststral

Wirse
h. bei
ze 8, 1.
Grasst.
valbach,
Stock.

Kleeacker. Wiese.
->u vacht ges. Schi
Riehlstrafte 19, 1.

^Immobil , zu vertauschen)

Taiisüie einoct forö.
Verloren• EeWen

über 21 000 Mk. auf 14
Morg. Ackerl. n. Wiesbad.,
T. 70 - 80 000 Mk.. B- rb.
20 000 Mk. Nehme kleinen
Besitz, wenn 10 000 Mark
bar berauSarzahlt werden.
Nur direkte Offerten unt.
E. 583 an den Tagbl.-B.

Umichj )
Staat !, aepr. Lehrerin

ert . g. Unt" u. Nachh. i. a.
Fach. N. Tagbl.-Verl. Rg

Staat !, gcpr. Lehrerin
erteilt Unterricht u. Nach¬
hilfestunden in all. Fach.

Krieasbefchäd. verl.
braune Brieftasche. Fnh.
40 Mk. Pavierg ., Mrlit -
Paft . Rentenvav . u. der.
schied. Gegen Bel. abzug.
Stieberitz. Faulbrunnen.
strafte 8. 2 rechts. __
Montagnachmitt. goldener

Siegelring
(klauet Stein ) verloren.
Gegen gute Bel. Biebrich.
Tannhänf erstr. 7,_ abzug.

Am 3. Avril kleine

gold. Nadel
verloren mit 1 Perle und
1 Rubin ? vermutlich Wil¬
helmstraße. Abzug, gegen
Belohn, auf d. Fundbüro.

Bewährter Bücherrevisor
u. Treuhänd . übernimmt
schwierige Bilanz . Revis.,
Liguidat ., Ausemanders .,
Vergleich od. Prozcftsache,
auch Vermögensverwalt .,
unter Kautionsstellung!
Strengste Diskret . Feinste
Referenzen . Anfrag . u.
O. 576 an den Tagbl .-V.

Stadt -Nmzüge
von 1—10 Zim ., g. Vill.,
Ileberland -Tramsp . Bleich.
strafte 20. 1. Be ster.

Repar . von Rolläden
».id Möbel übernimmt
Metzger, Mauritiusplatz 3
Postkarte genügt.

Schuhe
werben sauber und schnell
auSgebessert Goldgase lö,
Gärtner Nevian
Römerberg 9, kann Wied
Gärtnereien annehinen z
Graben nnd Schn eiden.

Achtung!
Alle Feld-, Garten - uni
Erdarbcit . f. aus Müller^
Walramstraft e 20, Hth._ISSlf. SAMkl!«
cinpf. stch im Anfertigen.
sowie Äendern sämtlicher
De ' -M^>amengard . Frau Cäsar.
Mori tzstraße 44. Stb . 1.

Suche noch einige Tage
der Woche zum Kleider-
an fertig , u . Äendern. Off
u. O. 587 Tagbl .-Verlaa

Büglerin
nimmt noch einige Kund
tageweise zum Bügeln ao
Bleickstrafte 39. Hth. 2 t
Schönheitspfl ., Nagelpfl.

Frieda Michel, TaiinuJ.
strafte 19, 2. am Kochbr

>ff. u. H. 242 Ta ab^-VI.
Akademiker, m. 1» Rrf.

ert . bill. ersol.gr. Nachhilfe.
Off , u. N. 579 Taabl .-RI.
Akadem. geb. Lehrkräfte,

die schon mit gutem Er¬
folg tätig waren , bereiten
Schüler zum Einjährigen,
sowie zur Aufnahmevrüf.
in ,ede Klasse vor. Beste
Rachliilfestnnden. Off. u.
X 242 an den Tagbl.-B.

Wiesbadener Holzsohlerei,
Langgasse 25. fertigt in kurzer Zeit

jede Schuhreparatur.

Energische Nachhilfe
schüle-

Schuhsohlerei„hanr Sachs',
Michelsberg IS

für Latein sucht Sa, -..^-
rin . Ang. nebst Honorar.
Ang. u. E. 587 Taabl .-N

Suche sofort für meine
Tochter, die Oktober in
die 1. Kl. des Lhreum II
muß. Lehrer od. Lehrerin

Borbereit , in Mathem.
Deutsch. Gr .. Engl., Frz.Grammatik

Hendorn,
__ Kleiststrafte 11.
Weilt lnrfe

Annahme sämtlicher Schuhreparaturev
bei billigster Preisberechnung.
Lieferzeit 1—2  Tage . - GH

( MM«

in der deutschen, franz . u.
englischen Literatur erteilt

, E. Graaff.
Schlichterstrafte 18. 1 St.
Svrechzirkel für Damen
u, Herren w. finneriifttpt

Die Frau , w. Mittwochabend grau . Lederhand¬
schuh u. Spitzentaschentuch
aufgehoben hat. ist von
versch. Pers . geseh. n. erk.
u. w. ersucht, die Sachen
beim Fundbüro äugen
blicklich abzugeb en.

gr. Garten , freie gesunde
Lage, am Walde. 9 Zim
2 Ballone . Diele, mit all!
neuzeitlich. Einrichtungen,sofort zu verlaufen

ForMrafte 23,

Sehr rentables bochherr-
schaftl. HauS in feinster
Laae. mit Stall „ Remise.
Autoaarage. Garten usw.
st zu verk. Ph. A. Feilbach.Dosheimer Strafte 53

vis

Rcrlifz- Sflml«
Rhc nstrnß 32

erteilt (remdsprach-
Uchen Unterricht nac1
eig. Methode mit un

erreichtem Erfolge
Ersatz f. Aufenthalt

im Auslände.
Fortbild ii ngsknrse

für Schulentlassene.
Prospekte und Probe¬

lektionen kostenlos

-Private , a.
Frauen geg. jede Sicherh.
Sckriftl . ausführliche An¬
fragen zur Weitcrbesörde.
rung an Kersch, Schwalb.
Strafte 21. Rü ckp. 30 Pf

Wer verhilft

Beotobles0ons
in der besten Lage der
Wilhelmstrafte. passend
für irden Beruf, besonders
für Großbanken. Sana,
torium . Hotel und Bad-

^rkaufoa . Ful.

H emmens 8 Spraelieo

I Korrespondenz
Nene i Schönschreiben
« «rsej StenographieI Buchführung

r.Maschinen!chr.
a.briefl . 8JI monatl.

Schreibmaschinen verleiht
Generalbeeid .Dolmetscham
Landgericht. Rengajse  5.

Wer
erteilt polnischen Unter-
ttchtk Angebote m. Preis.
ang. Z. 585 Tagbl .-V«rl.

Französt Unterricht |
gesircht. Off. u. E. 585
ob ht>n  I

einem talentvoll. Schüler
zum Violinspielen ? Off.
u. V.  586 Tagbl.-Verlag.

Hausverwaltung
in Herrschaftsh. an allein¬
stehende Frau gegen Frei.
Wohnung zn verg. Off. n.
G. 583 an d. T aabl.-Berst
Wer würde einige Möbel
von Vallendar nach hier
mitnehm.? Off. Frömmlet
Dotzl,eimer^.Straße19 ^ 3.
Wer nimmt 3 St . Möbel

u. 8—10 Kisten mit von
Kreuznach nach Wies¬
baden? Offerten unter
W. 586 an den Ta abl.-V1.
Suche Jemand zum Ans.
ton Knabenhosen (14 I .).

iYl!«S,m—--- »11 r. ^Hintze Niederwaldstr.
Wo kann ält . Mädchen

stundenw. Flicken lernen?
Off, u. SB?. 585 Tcmbl.-Vl.

Wer leiht dauernd
Möbel

für bessere« Fremden-
zimmer aus ? Off. L. 58«
an den T agbl.-Verlau.
Kind findet licbev. Pflege
evtl, auch tagsüber . Off
u. R. 241 Tagbl .-Verlag

Gr . Strhleitcr geg. kleine
uinzutauschen. L. Müller
Rheiira . Str . 22. 3, 2—3.M «. A Me.
ledig, sucht auf dies. Wege
vermög. Mädchen kennen
zil lernen zwecks Heirat,
strengste Diskretion ist
zugesichert. Beim . verb.
Off , u.  G . 586 Tagbl .-V.

Ingenieur,
35 Jahre , kath., vermög.,
hier in Stellung , wünfchi
Bekanntschaft mit kathoi.
netter Dame (auch vom
Lande), dunkel od. schwarz,
aus vermög. Fam .. zwecks
Heirat . Off . u. S . 586
an den Tagbl .-Ve rlaa . ^

Wer k. mir einige frische
Noghonrt

»der Kefier-Pilzchen geg.
Bezahlung abgeben oder
mitteileu. wo ich dieselben
haben kann? Frau M. Betz
Helenenstraße 22.

Liê estuhl ge«, vergüt.
OK hea m

ms.

Ehrlich gemeint.
Arbeiter . 47 I ., schuldl.

aefchied., sucht ein älteres
Röabcben od. Frau zwecks
Heirat . Off . u. Nt. 537
an den Tagbl .-Verlag .

©eftpftsraann
in ländl . Orte . Witw .. 1
'̂ uabe, evg., vermöge g.
Ernk., sucht sich wieder zu
verheiraten mit nur solid,
brav. Mädchen oder Wwe.
ohne Kinder . 5—6000 Wf.
Vermög. erw. Vermittl.
zwecklos. Off. mit Bild
u. n.  ZK «ah . XtOLJa,

- I ‘



Sfmtng , TÄ. « prll IMS.
Nr . 1 « S.

ä.: Filttcrrnbcn-Bcrkans.
Brtfessf der statischen MW» am » «uhof

_ i Straße findet bis auf weiteres an ichem
Seetta « di« 5 Uhr nachmittags statt. D« ,SW«
erfolgt an Jedermann ohne ÄezugSschern und m jebcr
— - Sfeiiu und Großvieh. Der Prers beträgt

,ur den Zentner.
Wiesbaden, den 4. April 1918.

F 589

Der Magistrat.

Jagdverpachtung.
Der Unterzeichnete Jagdvorsteher wird am y

Samstag , de« 27 . April 1918,
«achmittags 1 Uhr,

tm Gemeindezimmer zu Geisig die Jagd aus den
Grundstücken der Gemeindefeldmark Geisig. 119 Hektar
Wald , 270 Hektar Feld , öffentlich meistbietend auf
eine» 9jährigen Zeitraum und zwar vom 24 . August
18L8 bi» einschließlich 23 . August 1927 verpachten.

Di « Pachtbedmguagen liegen im Amtszimmer des
Unterzeichneten öffentlich aus . F655

Pachüiebhaber werden hiermit eingelade« .
«eisig , den 5. April 1918.

Der Jagdvorsteher:
_ Alb -rti.

Tagesheim für berufstätige
ßrauen und Mädchen.
Samstag , de« 13 . April 1918,

abend» 8% Uhr,
im <Bande  der DimMmtenfchul«, Dotzheimer Ar . 3:

4.Aterhaltungsabenil
ortet freundlicher Mitwirkung von

Km Seheimet Vvisdtzrg
MN ittt ftttt.)

«Lstr willkommen.
«chtmtstKeder »ahlrn 2V Pf«. Eintritt.

Der Borstand. FS78

Nnd«9 Uotnwlsitzn IrcantnBtteine
tn DkzKMMvkstlli MI»«»».

SOttttm* . den 17. April d. 39v vormtttag, 11 Uhr:
32 . Mitgliederversammlung

im LaudeShanS zu Wiesbaden.
Tagesordnung:

1. Geschäfts- nach Kassenbericht.
2.  Die Säuglrngsfürsorgejm K« ise LrmbnM.(Berichterstatterrn Frl . Margarete Brandt.)
8. Ueder Säuglingspsloge.

(Berichterstatter Sanitzitsrat vr . LugenbUhl.)
4. MittrLungen.

Nachmittags 3 Uhr:
Besichtigung der Anssteüung „Mutter u. Saugt,ng '.

VA  Uhr:
Wortrag des Saniiälsrats ör . Prussian

über „Wesen und Bedeutung der Kleinkinderfürsorgc"
in der Aula des LyzeumsU, am Boseplcch.

Der Vormittagssitzumg im Landeshaus geht hie
diesjährige Mitgliederverfammtwng deS ZweitzverernS
Mesbaden voraus. « £ 209Der Borstand.

Außerordentliche
Gelleral-Bersmmlmg

der
Lieferungsgeuossenschaft

-er Sattler
der Kreise Wiesbaden Stadt u. Land usw.,

findet Donnerstag, den 25. April. 5 Uhr nachmrttagS,tm &jMe „Mainzer B,erhalle", Ecke Mrruergasse. statt.
Tagesordnung:

1. Bericht des Vorstandes über das aogelaufene

2.  BeriM ^ d̂ ^Äufsichtsrcrtss über die Prüfung der
8. ^me § ntGE ^ t^r Bilanz und Enklastnn« deS

(cncadi Culpius

wer Uriegsbejchädigte
Kaust » ««. Bürogehilfen und Arbeiter aller Berufe

benötigt, wende sich an die

MMlmMmNlerMWWe

Dotzheimer Str . 1. F 245

Habe meine Praxis wieder aufge-
nommen . — Sprechstunde vorläufig nnr
nachm . 4— 5' Uhr.

Dr. med. Niemann
Friedriehstr . 16. T. :: Fer^sDr. 3091.

Während meiner
wird mich

Herr Geh

Abkommandierung

Sanitätsrat

Dr. Altdorfer
Taunusstrnss ® 87

vertreten.

Dr. van Meenen
Sanitätsrat . _

Binsen
siefs das Jleueste  kui

G. Ti. Lugenbüfjl
JTlarMstr. 19, Ecke Grabensfr. 1.
r

GALERIE
alter Meister

Geheimrät

Joh. Stumpf-Berlin
Hundert Gemälde der bedeutend¬
sten holländischen und vlämischen
Maler des siebzehnten Jahrhunderts

Katalog 1805 mit Wiedergabe
sämtlicher Gemälde in 65 üdit-
drutklafeln . . . . M. 15 .—

Versteigerung:  7 . Afai 1918

Rudolph Lepke’s
Kunst -A uctions-Haus

Berlin W35, Potsdamer Straße 122 a/b.

Herr Leo Schützendorf,
KgL Hof Opernsänger hier,

Leiter der Gesangklassen , Oper und Konzert
an Schreibers Konservatorium,

hervorragande Lehrmethode,
Adolfstr . 6, II . Kurse in Klavierspiel .Violifie.Cello,
Harte , sSmtl. Orchesterinstr .. Theorie , Dekla¬
mation , Mimik. Anmeld , täglich II —1, 6 6.
Der Unterricht beginnt Dienstag , den 9. April

Beleuchtungs-Körper
modern, grosse Auswahl, billigste Preise.
FI - ankRr Luisenstrass © 44,
■ BSstvEmj neben Residenztbeater . sos

Fritz Lehmann,Juwelier
Kircligasse 79
neben Thalia -Theater

Fernruf 2327. :: Fernrul 2327.
Grosse Auswahl in Juwelen.

:: Viele Gelegenheitskäufe ::
Die reell billigen Preise sind in meinen

Schaufenstern offen ersichtlich . 309
Ankauf von Brillantem«

Verkauf und Miete, m
Ph. Brand, Wagenfabiik.
Moritzstr. 50. Tel. 2281.

Empf. alkoholfr. Tafel-
Weine, ff. Qual„ im GlaS
u. Flaschen. Kaffee und
Konditorei Brüggen»««».
BlauritiuSftrahr 16.

HM j
Kö« lgi . Kch«»« spiele

Freitag, 12. April.
Achtzehnter VolkSavend.
Maria Kwarl.

Ein Trauerspiel in 5 Akten
von Friedrich v. Schiller.
Königin Elisabeth Fr . Lißl
Maria Stuart . Fr .Hummel
Dudley . . . Hr. Everth
Taibot . . . . Hr . Radius
Cecil . . . . Hr. EhrenS
Kent . . . Hr. Lehrmann
Davison

Antiquitäten
sowie Gemälde , Möbel , Perser Teppiche,
Porzellan -, Kupferstiche, Miniaturen
kauft zu höchsten Preisen

Luftig , Taunus strafte 25.

' - -

Eleg. Wohnungs-Einrichtung
dunkel Eich.-Speiisezim„ bestehend aus : Büfett,
Kredenz, Diwan m. Umbcrm Auszugtrsch, 6 echte
Lodevstühle u. Standuhr , Schlafzim.-Einr . rnn
Rosthaarmatr ., Fremdenzim . mit 1 Bett u. Roß-
haarmatr . in hell Eich., Pitsch-pine-Küchenernr.,
ferner 2 Mess .-Betten m. Rosthaarmatr ., pol.
Kleider- u . Wüscheschr., Wm'ckstom. m. Marmor,
Tafchendiwcm mit 2 Sessel, Nußb.-Umbau mrt
Diwan , Chaisel., Sekretär , f. n. Mhmaschine,
ü. Federbetten u. Kissen, Regnl.-Uhr, Grammo¬
phon mit Pl „ Nutzb.-Zimmer - m Küchentisch,
grünes Safa , Vertiko, 6 Nustb.-Zrmlmerstuhle
preiswert abznaeben. Giillich, Römevberg 9,1 l.

Paulet
Mortlmer
Aubespine
Bellievre
Okelly . .
Melvil .
Drury .
Kennedy
Marg . Kurl
Ein Offizier . . Hr. Spieh
Ein Page . Frau Schneider
Ans. 6l /„ Ende» 10 Uhr.

AMichtsrates über inc gesetzliche
Vorstandes.

4 Verteilung des Remgewinns
b. Bericht des AMichtsrates

Revision. ^ . . . .
6. Neuwahl des Vorstandes.
7. Aendernng des Statuts.
8. Anfsichtsrats - Neuwahl.
9 VerscknedeneS.

Wirbitten in zahlreiches Erscheinen.Der Vorstand.
Stets Eingang von

Beleuchtung»-Körpern
- für

Elektr.Licht
in allen Preislagen.

deg. n.einf. Ansfiifaraiis
Alle 6as - n. Petroleum¬
lampen andere für Elektr.

Beleuchtung um.

Seiden- und
Stoff-Schirme
werden in jeder Form und
Grösse in eigener Werk¬

stätte angefertigt.

W.Hinnenberg
Tel . ©595.

Möbel -Ankauf.
Herrschaftliche und öürgerliche

kompt. Kinrichtungen,
eiuzelne WööeMücke , sowie auch unmoderne
gute Wövet , sämtl . Kinrichtungs -Hegeustände

kompl . Nachlässe
werden bei sofortiger Kaffe und sehr hoher

Bezahlung angekauft.
lÄl &tnis lauter , SleirhAr.34v.36.

Telephon 2737 . _

Langgasse 15.

LRETTENMAYER
GEGR. 1842 WIESBADEN.  GEGR. 1842

MÖBELTRANSPORT.
SPEDITION.
LAGERUNG.

BÜRO NIKOLASSTRASSE 5.
TEL 12 UND 124.

Alltz HmWjtshMWt
zu verkaufen:

1 qr. mass. Eichenausziehtisch
1 kl. kingel . Nutzb. - Salontisch
1 gepolst . Schaukelstuhl
1 Eichengeschnitzter Lutherstuhl

mit Seideubrokatpolster
17 Meter Kskosläufer
1 tauben blauer Axm Inster-

tepplch 290x395
1 Nnßbaum -Waschkommo- e m.

Marmorpl . u. Spiegel.
Besichtigung von 10 —12 Uhr vorm.
Nur an Privatpersonen , nicht an Händler.

Balkhaus en , Ar nd tstrafte 3 , 1 rechts.

Kaufmann,
langjähriger Prokurist und Einkäufer ersten Hütten¬
werkes, mit besten Beziehungen zur Schwernrdu.itr :e,
wünscht sich mit 50- bis 70 000 Mark an nachweis¬
lich durchaus rentablem , älterem Unternehmen tatrg
zu beteiligen oder solches zu kaufen. Suchender wurde
auch die alleinige Geschäftsführung krrê verwantcn
Geschäftes mit stiller Beteiligung der bisherigen Be-
s'kcr übernehmen . Briefe befördert unter C. 477 die
Bnn .-Erved. D. Sdiürmann , Düsseldorf. F192

Arstdenr-Thealer.
Freitag, 12. April.

lO.Volksvorstellung. Kl.Pr.

DerKebensschüler.
Komödie in 4 Aufzügen

von Ludwig Fulda.
Merian . . Oskar Bugge
Dorothea . H. v. Bendorf
Gert . . . . Euch Möller
Annette . . Käthe Hansa
Dr . Fiedler . W. Chandon
Fr .Janson . Agn. Hammer
Sattory . . Wilma Spohr
v. Rentjch . O. Knstermann
V.THurneyssen . R. Onno
Fr . Schulz . Heinz Kargus
B. Gerloff . Stella Richter
Max.Herold . Gust. Schenck
Ruth Fernau . Else Bayer
Ein Herr . Gust. Froböse
Lemcke . . Alduin Uuger
Ans. 7, Ende nach >/,10 Uhr.

Feuer-, Einbruchdiebstahl-
Wasder-Berstcherung.

Erstklassige deutsche Gesellschaft sucht für Wiesbaden
geeigneten rührigen Vertreter , dem bestehendes Ge-
i'chäft überwiesen wird. Anerbieten unter 1.  585 an
den Tagblatt -Verlag.

. Hr. Wiegner
. Hr. Zollin

. . Hr. Tester

. Hr. Schwab
Hr. Bernhöft
. Hr. Schorn
. Hr. Legal
Hr. li aschek

. Frau Kuhn
Frl . Rössing

fjtmhmir-AmzelleI
Frei rag, 18. April.

Abonnements-Kouzerte.
Stadt . Kurorchester.

Leitung : H. Jrmer , StädL
Kurkaf ellmeister.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper

„Der König hats ge¬
sagt " von L. Delibes.
Zwischenaktmusik und
Quartett aus der Oper
„Martha " von Flotow.

3. Solvejgs Lied aus „Peer
Gynt " von E. Grieg.

4. Barcarole aus d. Oper
„Hoffmanns Erzähl¬
ungen " v. Offenbach.

6. Ouvertüre zu „König
Stephan “ von L. van
Beethoven.

6. Chor der Friedensboten
aus der Oper „Rienzi“
von R. Wagner.

7. Fantasie aus der Oper
„Traviata " von Verdi

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper

„Anacreon " von
L. Cherubini.

2. Valse caprice von A.
Rubinstein.

3. Eine kleine Nacht¬
musik von Mozart.

4. II . ungarische Rhap¬
sodie von F. Liszt.

5. Ouvertüre zur Oper
„Teil" von G. Rossini.

6. Fantasie aus der Oper
„Der Freischütz “ von
C. M. v. Weber.
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